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Die Statistik über den :E'rer:idenve~-\~ehr in B.:::herbergung:rntätten wird gemäß 
Gesetz über die Durchführui:c -'..,,.,:.:.'cnder Statistiken im Handel so::ie über 
die Statistik des Frerr.denverkeh:[, in Beherbergungsstätten (Hli'VSi:atG) vom 
12. Januar 1960 (Bundesscsetzblat~, Teil I vom 16. Januar 1960, Nr. 2, 
Seite 6) erstellt. 

!, ,, ':-

Auskunftspflichtlg sind die 3etriebe des Beherb.ergungsgewerbes - Hotels, 
Gasth~fe, Frcmde~h3imc. Pensione~t und Hospize-, ferner die Inhaber oder 
gcschäfLaführenden P~rsonen von 2rholungs- und Ferienheimen, Heilstätten, 
Sanatorien, Kuransta1 ten, Juge~1dherbergen, Kinderheimen, Campingplätzen 
sowie von sonstigen .Unterkunftsstätten, in denen zum vorübergehenden Auf­
enthalt Personen gegen Entgelt Unterkunft gewährt wird (z.B. Privatquar­
tiere). Die Erhebung wird ab April 1961 nur in den Ge~einden durchgeführt, 
die in den letzten Jahren jeweils 3 000 und mehr Fremdenübernachtungen auf­
zuweisen hatten„ 

Erfragt werden monatlich die Fremdenmeldungen und -Übernachtungen sowie 
das Herkunftsland der Gäste (vorliegender Bericht); zum 1. April Jedes 
Jahres die Zimmer und Betten in den Beherbergungsstätten (letzter Stati­
stischer Bericht F 8/II - j 64). - Ab Oktober 1963 ist Berlin (West) in 
das Bund~sergebnis einbezogen. 

I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten
1

) 

Gesar.1tüberblick 

Bundesgebiet einschl. Berlin (West): Im Januar 1965 wurden in den Beher­
bergungsbetrieben und Privatquartieren der 2 374 Berichtsgemeinden des 
Bundesgebietes einschl. Berlin (West) rd. 6,4 Millionen Übernachtungen 
von Inlandsgästen und.rd. 500 000 von Auslandsgästen registriert. Im 
Verg~eich zum Januar 1964 haben die Inländerübernachtungen um rd. 346 700, 
d~e Ubernachtungen von Ausländern u~ 6 700 zugenommen. Die Veränderungen 
in% betrugen: 

Monat 

Januar 1965 gegenüber Dezember 1964 
n 1964 II II 1963 
11 1965 " Januar 1964 
II 1964 II II 1963 

insgesamt 

+ 14,7 
+ 12,7 
+ 5,9 
+ 2,9 

Fremdenübernachtungen 
der Inlandsgäste 

+ 16,4 
+ 13,6 
+ 6,3 
+ 2,4 

der Auslandsgäste 

1,2 
+ - 3,4 
+ 1,3 
+ 8,7 

Die mittlere Aufenthaltsdauer
2

) aller Gäste erhöhte sich geringfügig 
von 3,4 Tagen im Januar 1964 auf 3,5 Tage im Januar 1965; die Inlands­
gäste hielten sich 3,6 Tage und die Auslandsgäste 2,4 Tage auf. 

Die durchschnittliche Ausnutzung der gesamten Bettenkapazität erhöhte 
sich geringfügig von 17,4 % im Januar 1964 auf 17,9 % im Berichtsmonat. 

In den Berichtsgemeinden sind a~28rdom in JuRendherber~en 194 200 und 
in Kinderheimen 497 600 Übernachtungen gezählt worden, ~das sind 22,9 % 
mehr bzw. 1,3 % weniger als im Januar 1964. Die mittlere Aufenthaltsdauer 
betrug in den Jugendherbergen 2,E Tage und in den Kinderheimen 24,4 Tage, 
die Ausnutzung der Bettenkapazität 8,6 % bzw. 38,2 %. 

1) Vorläufiges Ergebnis. - 2) Die rechnerischen Werte stellen immer nur 
die jeweilige Aufenthaltsdauer der Gäste in einer Beherbergungsstätte dar. 
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Bundesländer: Abgenc~men haben die Fremdenilbernachtu~ge~ in No:drhein­

~estfal~u (- 9,2 %): B~rli~ (- 8,1 ~;) und in Gchleswic-Bolsta~n (- 6,6 %), 
während sie· in deri. e.r,a~ren :3· .. m,> :;li:bdern mehr oder weniger stari: zuce­

ncmmen haben. In Ni0 ~t:rsi-i.chs,,·n } ·~t sich keine Änd3rung erz;eben. 

Gemeindegruppen: In den Hcilbidern wurden 2,2 Mill. Fremdenübernachtun~en 

~+ 9,6 % gegenüber Januar 196l.), in den Großstädten 1,7 Mill. (- 0,4 %), 
in de'n "Sonstigen Be:::-ichti.:;ger.10::..nden 11 1, 5 Mill. ( + 4, 8 %) , in den Luftkur­

orten rd. 900 000 C+ 11,0 %) und in dsn Seebädern 79 200 Übernachtungen 

C+ 8,1 %) ~rmittelt. Die Anteile der ctemeindegruppcn an der Gesamtzahl 

·der Fremdenübernachtt..:ng.m, die Aufenthaltsdauer der Gäste und die Aus­

nutzung der Bettenkapazität für Januar 1965 und 1964 sind aus der fol­

genden Übers~cht =u orsehea: 

Gemeindegruppo 

Großstädte 
Heilbäder (ohne Soebadar) 
Luftkurorte 
Seebäder i 
Sonstige 

Fremdcn­
übernachtunoen 

Jan, 1965 Jan. 1964 
% 

26,5 1 :!3, 1 

34,7 33,5 
14,2 ~3,5 

1,2 < " ' ... 
23,4 23,7 

Durchschnittliche , 
Aufenthaltsdauer der Gäste ( Ausnutzunc der Betten 

Jan. 1S65 / Jan. 1964 Jan. 1965 1 Jan. 1954 
Taqe % 

1 1 

1 
1 

2,0 2, 1 .i2,9 ! 44,4 
10,0 

' 
9,7 25,{l 

1 

23,5 
7,2 ! 7,3 13,8 12,9 
4,0 l 4,2 ' 1,6 1,6 

i 
2,3 ! 2,3 1 13,1 12,9 

In 100 ausgewählten WinterkurortGn mit "guten" Wintersportmöglichkeiten 

ergaben sich nachstehende Veränderungen: 

F d rem enme ld unger F d b rom onü ernac ht unq.Jn 1 D h 'ttl" h 
1 urc schni lC a 

1- 1 i 'Zu-(+) bzw.Abnahme(-) Aufenthal tsdauor , 
1 1 1 ins- : ins- gegenüber dem gl. aller I der Monat 1 Ausl. 

1 

Ausl. 
gesamt 

1 
gosamt Monat des Voriahres F d . Ausl~nds-

. , insgesamt 1 Ausl • 1 re,n iln I qäste 

Anzahl % 1 Tage 

! 138 046 
1 

Dezember 1964 9 458 1 coo 828 56 879 + 2,3 + 7,8 7,2 

1 

6,0 
1 
1 

1 Januar 1965 l 137 446 7 224 1 250 073 44 357 + 11,9 + 5,6 9, 1 6, 1 
1 1 '1 

In den einzelnen Winteri.:;portgebietcn war die Entwicklung günstig, wenn 

auch unterschiedlich. Am stärksten haben die Fremdenübernachtungen in 

den ausgewählten Winterkurorten des Sauerlandes C+ 47·, 4 % gegenüber 

Januar 1964) zugenommen und in den Winterkurorten von Taunus, Eifel, 

Rhön und Waldeck (zusammen+ 24.1 %); es folgen die Winterkurorte der 

Bayerischen Alpen und des Bayerischen Waldes C+ 11,4 %), des Schwarz­

waldes C+ 10,8 %) und des Harzes C+ 5,3 %). Bemerkenswert ist, daß die 

Ausländerübernachtungen, mit AuGnahme von den bayerischen Winterkurorten 

(- 6,3 %) in allen Wintersportgebieten beträchtlich höher lagen als im 

Vorjahresmonet. Die Zuwachsraten lagen zwischen 31,7 % im Harz und 76,8 % 
in TaunuG, Eifel, Rtön und Waldeck. 

Betriebsarten: In den Hotels wurden rd. 2,5 Mill. Fremdenübernachtungen 

Zz,6 % mehr als im Januar 1964) gezählt, in den Fremdenheimen und Pen­

sionen 1,1 Mill. Übernachtungen C+ 11,5 %) und in den GasthBfen 0,7 Mill. 

C+ 8,2 %), in·den Heilstätten und Sanatorien rd. 1,3 Mill. C+ 2,7 %), in 

den Erholungs- und F'erienheimen O, 5 Mill. ( + 12, 1 %) und in den Privat­

quartieren 0,3 Mill. (+ 14,4 %) Übernachtungen. Die Anteile der Betriebs­

arten an den gesamten Fremdenübernachtungen, die Aufenthaltsdauer der 

Gäste und die Ausnutzung der Bettenkapazität haben sich im Vergleich zum 

Vorjahr wie folgt geändert: . . 
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Hotels 
Gasthöfe 
Fremdenheime und Pensionen 

Betriebe des 8eherbergungs­
gewerbes zusamme~ 

Erholungs- und Fcria~hc1r.o 
Heilstätten und Sanatorw;, 

ßeherbergungsbetrieb~ 
zusammen 

Pl"i vatquartiere 

Insgesamt 

39,6 
1G,6 
17,1 

G?.:., 

E;,?: 
20,:5 

95,9 

.:;. , 1 

100 

t'\8 
1r, 7 

>;v 

,G,3 

E7,4 

, :.: 
,... ~. ("' 

-:... -·1:.; 

S6,2 

3,8 

1(() 

?,Cl 2,0 27,, 27,4 
2,6 2,5 1::,,6 12,7 
3,L'. ::i,5 15,o 14,5 

2,5 ,, ' e..,..,. 20,3 1'),6 

10,7 ~1,3 30,8 29,0 
26,7 25,8 63,6 63,0 

3,4 3,3 24,5 23,8 

9,7 10,0 2,5 2,2 

3,5 3,4 17,9 17,4 

Die Bet tenausnutzun.g i.r. den einz.e::.::,,n Be tri·?: b5arten war im Ja.,...,:,~·-· 1965, 
mit Ausnahme der Hotel~. etwas besser als im Vorjahresmonat. Dies trifft 
auch auf die Belegung der einzeln~n Be~erbergungsarten in den Gemeinde­
gruppen zu. Der Ausnutzungsgrad der Hotels in den Großstädten ging von 
47,8 % auf 45,1 % zurLlck. 

Herkunft der Auslandsgäste: Die A~sli~derübernachtungen, deren Anteil 
an der Gesamtzahl der Ubernachtu:1gen im Ber.i.chtsrr..onat 8,1 % b0trug, 
laßen um 1, 3 % !1.Öher als i:fi Januar 1964. Zugenorn.men haben die Übernach­
tungen von Gästen aus den Niede~lRnden C+ 10,5 %). Frankreich C+ 2,3 %), 
Österreich C+ 1,6 %), den Vcrainigten Staat3n (+ 1,3 %) und Belgien­
Luxemburg C+ 0,6 %), abgenommen haben die tioernachtungen von Gästen 
aus Dänemark (- 11 1 7 %), Großbritannien (- 7,6 %), Italien (- 6,0 %), 
Schweden (- 5,3 %) und der Schweiz (- 2,5 %) .. Die An'.;eile der He:!'.'kunfts­
länder an den gesamten Ausländerübernachtungen betrugen in%: 

Januar Januar 
Land 1965 1964 

Land 
1965 1964 

1 

Vereinigte Staaten 16,8 16,8 1 J talicn 6,3 6,8 1 
Frankreich 10,1 9,6 1 Österreich 5,7 5,7 

1 Niede„lande 9,9 9, 1 

1 

Belgien-Luxemburg 4,9 4,9 
Großbritannien und Nordirland 

7,6 8,3 
Schweden 3,4 3,6 

(Vereinigtes Königreich) Dänemark 3,3 3,8 
Schweiz 6,7 7,0 1 Übrige Länder 25,3 24,4 1. 

1 

Es muß darauf hingewies~n werden, daß die Zuordnung von Angehörigen 
der im Bundesgebiet einschließlich Berlin (West) stationierten aus­
ländischen Streitkräfte ente;egen den Richtlinien der Fremdenverkehrs­
statistik nicht immer nach dem Wohnsitzland (z.Z. Deutschland), sondern 
auch nach der St.aatsangehörigkei t (z.B. Vereinigte Staaten) vorgenommen 
wird. Insoweit können die Ausländerübernachtungen solcher Länder, deren 
'Truppen im Bundesgebiet stationiert sind, ü·oerhöht sein~ 

II. Grenzüberschreitender Reiaeverkehr1 ) 

Im Januar 1965 wurden an den Grenzen des Bu~desgebietes rd. 12,9 Mill. 
Grenzübertritte ein- und durchreicender Personen registriert, davon 
7,1 Mill. von Inländern und 5,8 I(ill. von Aasländern. Die Veränderungen 
in% betrugen: 

1) Nach Angaben der GrenzschutzQirektion, Koblenz. Die Ergebnisse sind, 
mit Ausnahme der Flughäfen, überhöht, da die Tagesausflügler zu einem 
großen Teil einbegriffen sind. 
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Monat 

J~nuar 1965 gegenüber Oozemb~r 1964 
11 1955 " Januar 1964 

' ~- "1 "''l· . ,, , 

insgesamt 

3,2 
+ 15,6 

,,,, ..... ,"'"." 

GrenzUber:ri tte 
von Inländern 

0,8 
+ 14,4 

von Ausländern 

6,0 
+ 17,5 

11,6 Mill. Grenzübertritte C+ 15,4 % gegenüber Januar 1964) sind an 

den Straße.:1grenzü.ücrgängen ermittelt worden, 1 Mill. C+ 16,1 %) auf 

den Grenzbahnhöfen, 0,1 Mill. C+ 21,5 %) in den Seehäfen und 0,2 Mill. 

C+ 23,2 %) auf den Fl1shäfen. Im Einreiseverkehr über die deutsch­

niederländische Grenze wurden 3,5 Mill. Grenzübertritte C+ 6,4 %), 
über die deutsch-schweizerische Grenze 3,1 Mill. C+ 22,2 %), über 

die deutsch-österreichische Grenze 2,9 Mill. C+ 13,7 %) und über die 

deutsch-französische Grenze 1,7 Mill. Grenzübertritte C+ 17,3 %) 
gezählt. 

Die Zanl der ir.i gre!lzÜberschreitenden Reiseverkehr eingereisten Aus­

ländc;:- ist mit der Ze!'!l der Auslandsgäote der Fremdenverkehrsstatistik, 

die nur die Übernachtungsgäste in den Beherbergungsstätten erfaßt, nicht 

vergleichbar. Außerdem erfolgt die Zuordnung der Gäste in der Fremden­

verkehrsstatistik nach dem Wohnsitzland, die der eingereisten Personen 

in der Statistik des grenzüberschreitenden Reiseverkehrs nach der Staats-

angehörigkeit. · 

III. Einnahmen und Ausgaben von Devisen im Reiseverkehr
1

) 

Im Bundesgebiet einschl. Berlin (West) wurden i~ Januar 1965 an Devisen 

im Reiseverkehr 160,7 !Sill. DM eingenommen und von deutschen Reisenden 

im Ausland 302,2 Mill. DM ausgegeben. Gegenüber Januar 1964 haben die 

Einnahmen um 4,1 Mill. oder 2,6 %, die Ausgaben um 39,3 Mill.DM oder 

14,9 % zugenommen. 

Die Aufstellung einer Zahlungsbilanz .des Reiseverkehr$ durch.eine Gegen­

überstellung der Einnahmen und Ausgaben ist allerdings nur bedingt mög­

lich, da die DM-Beträge, die von deutschen Reisenden ins Ausland in 

unbegrenzter Höhe ausgeführt werden können, in den Devisenausgaben nur 

darin enthalten sind, wenn sie über .die ausländischen Geldinstitute wieder 

zurückgeflossen sind. Auch die Deviseneinnahmen im Reiseverkehr korre­

spondieren nicht mit der Zahl der Auslandsgäste der Fremdenverkehrs­

statist~k, d:e nur die Übernachtungsgäste in den Beherbergungsstätten 

erfaßt. Außerdem werden die Gäste in der Fremdenverkehrsstatistik nach 

dem Wohnsitzland, die Deviseneinnahmen dagegen nach dem Währungsland 

zugeordnet. · 

1) Nach Angaben der Deutschen Bundesbank, Frankfu~t/M. 
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Land 

Gemeinde~r 

Betrieb1ia 

~--------

U~1pe 

rt 

I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten 

1. Fremdenmeljunge" und Fremdenübernachtungen im Januar 1965 nach Ländern, Gemeindegruppen und Betriebsarten 

Fremdenmeldungen 1) 
Gemeinden 

darul"tor bzw, 
insJesamt Auslands- insgesamt 

Betriebe 
gäste 3) 

>-
Anzahl 1 000 

1 _L 2 1 3 1 4 

Nach Ländern 

5 

---Fremdenübernachti,ngcn 2) 

darunter 
Auslands-
gäste 3) 

1 % Sp. 4 

1 6 

·-

-z-u::--r;fbi • Abm1.hme (-) 
Jan, 1964 4) gegonübe,r , 

I Aus~and8-
. ~,ste _ 

i nsgesa,nt 
-----~ 

% ------· -j . B __ 7 

Ourchschni ttlich~Ausnutzung dttr 
Aufer.thaltsdauar 5) am 1.4,1964 

11 ~der verfügbaren 

F
a er Auslands- Bettcn-
remdP.n 

äste kapazität 

---~- Ta[e 10 1 _JJ . -
Schlesw:g-Holstoin 139 64,9 4 1 4 193,2 9,1 4,7 + 2,5 6,6 3

1
0 2,1 4

1
[; 

Hambur9 1 881 9 19,9 183,4 45 1 8 24 1 9 + 3,2 + 0
1
5 2, 1 2

1
3 43

1
3 

Niedersachsen 273 210,4 101 1 649,2 22,0 3
1
4 + 5,2 - 0,'I ::;, l 2,2 14,S 

Bremen 2 25,8 31 5 46,6 6
1
5 14,0 .• 3

1
4 ; 9

1
6 1,8 1

1
9 45,-1 

Nordrhein-Westfalen 414 380
1
6 40,4 1 157

1
2 94,3 8

1
2 + 5,0 9,'2 3,0 2,3 2:3,., 

Hessen 305 222,7 34,5 791 1 1 731 4 91 3 + 3,8 + 4/l 3,t 2, 1 2'_.r, 
Rheinland-Pfalz 203 80,5 6,1 305

1
3 13,1 4,3 + 5

1
7 + 7

1
3 3,8 ;~,1 1.,;

1
:i 

ßaden-\Vürtten,berg 429 312,4 38,0 1 264 1 8 85, 1 6
1
8 + 5

1
4 + 7

1
6 4

1
0 2,3 1 20/, 

Bayern 553 .;04, 7 501 3 1 62'4, 1 131 1 9 8,, 1 f 9,!i 1 6,6 41 0 2,C II 1 , 

-J Berlin {J!est) 1 45,8 9,9 131 1 2 32,3 24,6 + 1,t. - 8 1 1 2
1
9 3

1
3 4:\3 

r Saarland 44 13,9 21 4 29 1 7 4,6 15 1 4 0,5 1- 131 2 2,1 1,9 20,7 

B"odasgeblot 1 2 374 i 1 BSO, 7 219,5 1 6 '85, 7 519, 1 B, 1 • 5, 9 - 3,5 + 2,4 1 17, 9 

Nach Gemeindegruppen 

Großstädt~ 1 54 1 837 1 1 1 159,4 1 1 6901 5 1 314 1 4 1 201 4 1 - D,4 1 - 1,3 1 21 0 1 ~,2 '! 42/1 
HGilbcider {ohne Seebäder) 173 221 1 9 121 1 2 2"i6,5 50,·i 2

1
3 + 9

1
6 + 2,2 10,C 4,1 25

1
0 

darunter: 

hei~klimatische Kurorte 19 52, 1 3,3 ~201 1 1 2;, 1 3,!~ + 71 4 + :i,6 11 1 9 6 1 ~ 3?, 1 
Kne1ppkurorte 27 24,4 1,7 ,72,4 ,

1
4 41 , + 5,6 + 9,9 7

1
1 4,.:: 23,9 

Luftkurorte 37~ i25,6 6,2 903,6 28,, 3, 1 + 11,0 + 6,8 7,2 4,G 131 8 
Seebäder 72 19,6 11 2 79,2 2,5 3, 1 + 8

1
1 + 131 2 4

1 0 21 1 1,6 
Sonstige Berichtsgemeinden 1 1 704 646,5 401 6 1 495,8 94

1
0 6

1
3 + 4

1
8 + 9,2 2

1
3 2,3 13, 

Nach Betriebsarten 
Hotels 6) 9 112 1 266,5 2 525,4 + 2

1
6 2,0 27 1 4 

Gasthöfe 13 092 255,7 675, 1 + 8
1
2 • 2,6 13,G 

Fromdenheime 1 Pensionen und Hospize 7) 16 851 202,9 1 094, 1 + 1"1,5 • 5,4 , 15,6 
Erholungs- und Ferianhdr.ie 1 078 49; 7 531,0 +· 12, 1 10, 7 , 3<),8 
Heilstätten, Sanatorien und Kur-anstalten 861 48,7 , 1 296,7 , + 2,7 26,7 €3)6 
Privatquar•tiere - 27,3 263,5 + 14

1
4 9, 7 21 5 

1) Tm Berichtsmonat neu angekommene Fremde. - 2) Gezkhlt sind nur die in den Beh~rbergungsstättan einschl, Privatquartiere - abmr nicht in J~gendhorbergen, Kinderheimen und sonstigen 
MassanunterkUnften - gegen Entgelt Llbernachtenden Reisenden, ainsc~l. der Übarn3chtungen der aus dam Vormonat noch anwesenden Fremden. - 3) Personen rait ständigem Wohnsitz im Ausla~d. 
Bei den Angehörig,n der im Bundesgebiet einschl, Berlin (WPst) stationierten ausldndi!chen Streitkr~fte erfolgt die Zuordnun1 nici1t immor nach dem Wohnsitzland (2.z. Deutschland), 
sondern auch nach der St~atsangahörigkei+ (z,B. Vereinigte Staate,,). Insow~it kennen die Zahlen über den Ausländorfremdenvarkehr ·überhöht sein. - 4) Die Vergleiche beziehen sich nur 
auf die Berichtsgomeindon, für die Vergleichszahlen vorliegen, - 5) Die rechner·ischsn Werte stellen immer nur die jeweilige Aufenthaltsdauer der Gaste in einer Boharb9rgungsstätte 
dar, - 6) Einschl. ~rhluser mit Hotelcharakter. - 7) Einschl, Kurh~user mit Hoi~charakter. 



CD 

-------
GroC'städte 

Land Fremden-
über nach tun:1en 

- Anznn-1--r··T ,-

Schleswig-Holstein 31 035 1,8 
Hamburg 183 407 10,B 
Nied&rsachsen 107 825 6,4 
Brenen 46 596 2,8 
Nordrhein-Westfalen 388 396 23,0 
Hessen 226 634 13,4 
Rhein l 11nd--P f al 7 33 004 1,9 
Baden-iLlrttemberg 199 681 111 0 
BayErn 329 931 19,5 
Saarland 12 821 0,8 
Berlin (West} 131 215 7,8 

-------- t----·--· 

Bundesgebiot 1 690 545 10:J 

Land 
Insgesamt 

Anzahl 

Schleswig-Holstein 193 198 
Hamburg 183 407 
Niedersachsen 649 155 
Bremen 46 596 
Nordrhein-Westfalen 1 157 193 
Hessen 791 144 
Rheinland-Pfalz 305 291 
Baden-Württemberg 1 264 756 
Bayern 1 634 097 
Saarland 29 687 
Berlin (West) 131 215 

Bundesgebiet 6 385 739 

noch: J, Fremdenverkehr in·Beherbergungsstätten 

2, Fremdenübernachtungen
1

) in den Ländern im Januar 1965 ns.ch·Gemeindegruppen 
a) Anteile der Lander 

-----
Heilbäder (ohne Seebäder) Luftkurortn Seebäd<tr 

-
Ourchschn. Durchschn. Ourchschn. Fre.mden- Fremden-Fremden-

1,ufenth.-Aufenth.- Aufenth,-
dauer 2) 

ub<>rnachtungen 
dauer 2) 

übornachtungen 
d~uer- ?) übernachtungen 

-

--· 

D 
A 

rchschn, 
fenth.­

_auer 2} 

Sonstige BerichtsgeT.eind,n 

Fremden-
Durchschn, 
llufenth.-

llbernachtungen 
dauer 2 

Taae Anzahl % Taqe Anzahl % Taoe Anzahl 5( 
-1 -

1 

1 
An~~hl lli .___!_~ Tage 1 . ···--··- 1 ! 

1,8 '!i7 344 1, 7 13,7 28 376 3,1 
2,1 - - - - -
1,8 241 182 ~0,9 6,9 101 325 11,2 
1,8 - - - - -
1,9 399 036 18,0 9,4 55 471 6,3 
2,0 340 877 15,4 10,3 65 009 7,2 
11 8 147 115 6,6 10,4 26 272 2,9 
2;1 463 892 20,9 10,5 328 340 36,3 
2,0 587 049 26,5 11, 7 297 851 33,0 
118 - - - - -
2,9 - - - - -
2,0 1-2-216 4?5 -- 100 10,0 903 644 100 

b) Anteile der Gemeindegruppen 

Großstädte 
Hei lbador 

1 (ohne Seebäd,:,r) 

16,1 19,3 
100,0 -

16,6 37,2 
100,0 -
33,5 34,5 
28,6 43, 1 
10,8 48,2 
1518 36,7 
20,2 35,9 
43,2 -

100,0 -
26,5 34,7 

4,0 
-

7,3 

-
6,1 
5,6 
7,0 
7,5 
8,2 
-
-

7.2 

Luftkurorte 

lli 

14,7 
-

15,6 

-
4,9 
8,2 
8,6 

25,9 
18,2 

--
14,2 

52 535 

-
26 705 

-
-
-
-
-
-
-
-

79 240 

1 

66~3 , 

33,7 

-
-
--

5, 1 

2,8 

4,0 

Seebäder 

21,2 
-

4,1 
--
-
-
-
-
--

' 
1,2 

43 908 2,9 1,6 
- - -

172 118 11,5 1,8 
- - -

313 290 21,0 2,5 
158 624 I 10,6 2 ,. 

" 98 90Ci 1 6,6 
V2 2A3 [;~·! 2,·1 
419 2&0 

'.~1 
2,e 

16 866 2,5 

1 495 815 2,3 

1 
Sonstise 

Berichts9enainden 

22,7 
- -
26,5 

-
27,1 
20,1 
32,4 
21,6 
2,<::, 7 
56,8 

-
23,4 

1) Einschl. der lt>ernachtungen der aus dem Vormonat noch anwesenden Fremden. - 2} Die rechnerischen Werte stellen imm9r nur dia jeweilige Aufenthaltsdauer der Gäste in einer Behorber­
gungsstätte dar, 

' 

;1_: 

"' J 



<D 

1 

land 

--------

Schleswig-Holstein 
Hamburg. 
Miedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 

Hote1s 2) 

noch: I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten 

3. Fremdenübernachtungen
1

) in den Ländern im Januar 1965 nach Betriebsarten 
a) Anteile der Länder 

, ·r Fremdenheime, Pensionen Erholungs- und Heilstätten, Sanatorien 
Gas tr10 e . ) . h . d 1 t Privatquartiere ________ l __ _ 

Du„ch-
Fremden~ sehn. 

übernachtungen Aufenth.­
dauer 41 

___ _ __ ur,d Ho&e1ze_3 Ferien e1"'a _______ un Kuransta_~. 

Durch- Durch- ~urch- Durch-
Fremden- sehn. Fremden- sehn. Fremdan- sehn, Fremden- sehn. 

übernachtungc-n !Auf ent.h. - Übernachtungen Aufer1th,- überndchtungon ft.uf e:·. !;•1, - übern ach tunger, Au fenth. -

Durch-
Fremde11- 1 sehn. 

übernachtungen Aufenth.­
diuer 4) dauer 4) daui,r 4) dnuor 4) dauer 4) 

Anzahl 1 % 1 ~- - __ /\nzahlJ % --~e . _Anz~hl __ rr_ -~;· Änzahl j X_~_;qe ~~~--1-.E2_::: 4nzahl % T.ige 

97 004 3,B 
125 087 5,0 
297 514 11,B 
40 329 1,6 

557 690 22,1 
346 053 13,7 
115 623 4,6 
375 531 14,9 
473 045 18,7 

1,8 11 571 1,7 2,0 
1,9 7 002 1,0 2,2 
1,8 30 890 4,6 2, 1 
1,7 2 509 0,4 2,5 
1,9 10~ 175 16,2 3,0 
2,0 46 659 6,9 2,6 
1,9 · 23 659 3,5 2,5 

2,3 250 468 37,1 2,7 

16 180, 1,51 8,3 18 504 3,5 8,6 46 188 3,61 ?9,8 3 751 1,4 7,4 
51 318 4, 7 2,6 - - - - - - - -
97 826 J B,9 6,1 95 008 171 9 "i0,7 99 052 7,61 23,5 28 E.65 10,9 8/i 

3 750 ! 0, 3 2, 7 - I .. - - - - -
235 510 21,5 7 1 5 79 800 i 151 0 8,5 "i-15 G12 11,~ ~·-?.,!. l 29 4:J6 11,2 9,0 
69 615 6,4 7,6 72 195 ; ,3,6 9,9 213 ;90 18,e 2s,2 13 431 51 1 61 :'-

,4 336 1, 3 6,0 ·15 229 i 2,8 10,2 131 564 "IO, 1 23,8 4 88CJ 1,0 9, 1 
146 245 131 4 51 9 134 287 '251 3 12,,1 37e CJ7 29,2 2'1,9 1 41 :'-~:: 151 3 2,'5 

2, 232 o,8 
Berlin (,lest) _________ 76 250 1 3,.Q 

2,0 1a9 098 l~a,o 2,6 

1,7 3 231 0,5 3,3 
s? 81 _?_ Q..,.1 2,...L __ 

403 621 36,9 5,2 115 610 : 21,8 12, 1 249 96~ ! 19,31' 2:5,0 1 1,i, 3:J i 5:,, 7 ·, 11(. 
1 545J o,·; 3,2 4~ 0,1 28,6 3 076 J 0,2 14,6 2:.:. 0,1 

1 O;; 
1 

~!J·~l ;;} 
1 

531 Ö34 i 1~0 10~7 1 2<",5 ~51 ~--(;:,r-26~7-~G~ ;~t·1~01·--~7 9undes~Jet'iet 2 525 358 i 100 210 675 074 ! 1CO 216 

b) Anteile der 3et~iebsarten 

------ ------- 1 l t 1 1 2) 1 r. --.,------------1 r=;:~-;;;;;~;;h~i;,.;;~F~si;;-~;:rE;:-i,oT~-.:;gs- und ___ CH-;fE:t"if~,;;~,sa;;-::{;;;·~,;-r p . . l' 
nsgesarr Hote s :.,astho e r1va1;quar 1ero 

Land I ur.d Ho3piLo 3) t='orienheir:1e u11d ruranstaltcn 
Anzahl % · 

·~ :: ;: ~-- ::; ___ r ______ ----r ,::~ --Sc~leawig-Holslein 
Hamburg 
Nir,ders:ichsen 
Bre:aan 
~ordrhoin-~estfalen 
Hessen 
qheinland-Pfalz 
Baden-WLlrttemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West~)-~­

Bundesgobiet 

649 155 45,8 4 ,8 15, 1 
46 596 86,5 514 8, 1 

1 157 193 .:8,2 9,4 20,4 
791 144 4318 51 9 818 

305 291 37,9 7,7 l;,7 -~-1 254 756 29,7 14,9 11,6 
1 634 097 28,9 15,3 24,7 

29 6'o7 71,5 10,9 5,2 
+ 131 215 58, 1_____ ~6 41 3 

6 38.5 739 39,6 10;6 17, 1 

9,6 

14,6 

6,9 
9, 1 
5,0 

10,6 
7,1 
1,3 

81 3 

23,9 

15,3 

12,G 
30,7 
43, 1 
29,9 
15:3 
10,4 

20,3 

1,9 

4 J L~ 

2,5 
1, 7 
\,6 
3,3 
817 
011 

.-, '1 

1) Einschl, der Übernachtungen der aus dem Vormonat noch anwesenden Fremd•n. - 2) Einschl. Kurhäuser mit Hotelcharakter. - 3) Einscnl. ~urhäuser mit ~irrcharaktor. - 4) Die rechnerischen 
Werte steiler. immer nur die jeweilige Aufe··t~altsd•uer der Gaste in eirer B0~erb•·r1uncsstatte dar. 



.... 
0 

noch_: 1. Frerndenverkehr in Beherbergungsstätten 

4, Fremdenmoldungen, rremdenlibernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzu
0

ng der Bettenkapazität in den Gemeindegruppen 

i~ Januar 1965 nach Betriebaarten *) 

Gemeindegruppe 

Großstadte 
Heilbäder (oh"a Seebdder) 
Luftkurorte 
Seebader 
Sonstige Berichtsgemeinden 

Insg/"'sc.rr.t 

Großstiidte 
Hei 1 bäder (ohnn Scd,äder) 
Luftkurorte 
Seebäd9,­
S0nsti oe Be:rccf,l·-1,· ei'1~•>•: 

Hotels 1) 

667 069 
93 803 
52 986 
15 095 

437 589 

1 266 542 

1 225 035 
371 399 
194 848 

31 471 
702 605 

Gasthöfe 

53 703 
20 685 
27 676 

821 
152 786 

1 255 671 

128 626 
77 357 

108 165 
2 077 

3..r,a 889 

Beherbergungsbetriebe 
Fremdenheirne, 

Erholungs- und 
Heilstätten, 

Pensionen und Sanatorien und 
Hospize 2) 

Ferienheime 
Kuranstalten 

Fremdanmeldung~n 3) 
113 091 753 378 

44 779 16 304 38 209 
14 412 14 587 5 494 
1 306 1 5(J7 622 

29 303 16 520 3 948 

202 891 49 671 48 651 

Fremdenübernachtungen 4) 
317 913 3 399 9 860 
507·505 220 707 946 736 
136 286 161 683 191 895 

6 470 20 355 16 452 
125 931 124 690 131 703 

--~-----f---------4----- --------- ---
InS<JE'Samt 

Großstädte 
Heilbäder (ohne Seebäder) 
Luftkurorte 
Soebäder 
Sonstige Berichtsgemeinden 

Insgesamt 

Großstadte 
Heilbader (ohne Seebäder) 
Luftkurorte 
Seebäder 
Sonstige Berichtsgemeind~n 

Insgesa'Tlt 

•) Bundesgebiet einschl, Berlin (west) 

2 525 358 1 675 074 1 1 094 108 531 034 1 296 651 
1 

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer in Tagen 5) 

1,8 2,4 2,8 4,5 26,1 

4,0 3,7 11,3 i3,5 24,8 

3,7 3,9 9,5 11,1 .6) 

2,1 2,5 5,0 13,5 26,5 

1,6 2,3 4,3 7,5 ,6) 

-
.2,0 2,6 1 

5,4 10,7 26,7 1 

Durchschnittliche Ausnutzu~g der am 1,4.1964 verf~gbaren Belte"kapazitä~ in% 

45, 1 30,0 44,3 18,1 93,3 

22,8 15,2 18,D 46,6 61,4 

19,2 11,6 12,7 39,8 76,5 
5,1 3,4 0,5 5,4 50,0 

21,6 11,8 10,9 27,9 64,5 

27,4 l 13,6 15,6 3018 63,(• 

Privat-
zusammen quartiere 

834 994 2 086 
213 780 8 119 
115 155 10 439 
19 351 236 

640 146 6 405 
------------ ·--------

1 823 426 77 285 

1 684 833 5 712 
2 123 714 92 781 

793 077 110 5c7 
76 775 2 4b:5 

1 443 ·s~G 5·1 ~·S9 
-----~- --- -----·---

6 122 225 263 514 

2,0 2,7 
9,9 11,4 
6,9 10,6 
4,0 10,4 
2,3 8,1 

3,4 1 9,7 

43,3 10,7 
30,5 4,9 
21,6 3,9 
3,3 0,1 

17,B 1,6 

24,5 2,5 

Insgesamt 

837 080 
221 899 
125 594 

19 '[;67 

646 551 
------·--·--

1 850 711 

1 690 545 
2 2~5 tici~. 

903 C/,t. 
79 240 

1 1,95 er: 
-------- ""-·--

6 395 739 

2,0 
10,0 
7,2 
4,0 
2,3 

1 3,5 

42',9 
25,0 
13,B 
1,6 

13, 1 
-- -· --- ------

17,9 

1) Einschl, Kurhäus"r r,,it Hotelch.arc1kter. - 2) Einschl. Kurhäusor mi l Heimcharakter, - 3) Im Berichtsmonat neu angekommene Fre:nde, - 4) Einschl, der lbernachtungon der ac.is dem Vor­

monat noch anwesenden Fremden. - 5) Die rechnerischen Werte st~llen immer n~r die jew~ilige Aufenthaltsdauer der Gäste in einer Beherbergungsstätte dar, - 6) Wegen der Niohterfassun~ 

der aus de;:i Vormonat noch anv,esenden Frernden, deren ~bernachlungen jedoch erfa':lt w,•rden, liogt der rechnerische Wert d~r durchschnittlichen Aufenthaltsdauer über der höchstmb31icr.t'~ 

monatlichen Aufenlhaltsd~.or von 31 Tagan. 

'1 

. 
_.:! 



5, Fre111d11nmeldungen und Frc:0 Ge;ni..b(,i•n,.:r.hiung<:n ir;, Jam.iar 1:•65 c,,wie Fr,:ir..den~bcrr.~ch:.,ngen 

in den Monaten C;.:tober 1964 bis ,'.;mu,11' ,%5 r,o.ch d0,~ ständir;on \.'ohnsit z der Frcr.:dc:1 •) 

l Fremden- l !Zu-(+) b;::w,:~bnahi,,..l(-) 1 
Fremd@n- i „ F d .. b h 

Du:-cr.- Fro~:d3nübt-rnachtunqcn 3) 

l schnittlicho Okt. 1964 Zu-(+) b:w,Abnahne(-) 
'Ständiger Wohnsitz der Fremcien 1) h •uar ro~ Gn~ QrnaC -

111al- Libernac - 1 •. , 
tungan oegonu~~r 1 /\ufentheltc- bis 9egonüber Okt. 1964 

(Nicht St•atsangehörigkeit) junqon 2) tung:in 3) j • , , ) d~ .• ,ßr 5) Jan. 1965 bis Jan. 1965 4) J?.!'\U:ll" 1 J,-, 4 
Annhl % Taa-D An:!ahl 

Oeut.schbnd 6) 1 630 436 ! 5 865 048 + 6,3 3,6 26 5G7 156 + 3,5 

Ausland 21'J 505 519 093 + 1,3 2,4 2 500 'J22 + 1,7 
Belgien und Luxen;burg 11 246 25 262 + 0,6 · ? .., 112 065 - 1,3 .... ,~-
Dänemark 8 290 17 204 - 11,7 2,1 107 164 - 0,1 
Finnland 2 089 

1 
4 373 + 2,3 2, 1 21 815 - 6,1 

Franl<reich 22 451 52 291 + 6,4 2,3 244 118 + 5,5 
Griechenland 4 516 12 929 

1 
+ 13,6 2,9 54 761 + 8,0 

Großbritannien und Nordirland 
(Vereinigtes Königraioh) 16 228 39 529 1 - 7,6 1 2,"· 192 823 - 6,1 

1 

Irland 373 795 
1 

- 33,0 2,1 3 916 

1 
- 14,9 

Island 260 432 + i4,0 1,7 2 811 + 25,0 
Italien 13 505 32 587 - 6,0 2,4 163 333 

1 

- 5,2 
Niederlande 25 651 1 51 370 + 10,5 2,0 211 764 + 3,6 
Norwegen 3 541 7 825 + 11,5 2,2 34 823 + 0,9 

Österreioh 13 314 29 456 

1 

+ 1,6 2,2 139 033 + 1,6 

Polen 7) 764 2 022 + 56,0 2,6 8 741 + 26,4 

Portugal 595 1 368 
1 - 0,9 2,3 8 942 + 20,ö 

Sohwodan 8 450 17 676 t - 5,3 2,1 90 207 + 2,2 
Sohwoiz 14 969 34 904 1 - 2~5 

1 
2,3 167 216 - 5,0 

Sowjetunion 8) .i149 1 148 62,4 .., A 4 49-', 33,8 + -,o + 
Spanien .. 4 330 13 384 + 18,0 3,1 i 54 G:3 + 5,4 

Tsoheohoslowakei 1 436 2 952 + 98,7 2,1 13 803 + !::.f,,3 

Türkei 4 550 12 790 + 34,4 2,8 61 025 + 28,6 
· ll>riges Europa 4 544 11 844 + 0,3 2,6 54 433 + 2,4 

Südafrika 1 038 2 666 :1 2,6 13 349 · } 
Ü:>rigea Afri~a 2 153 6 885 - 12,3 

1 

+ 12,8 
3,2 40 740 

Japan 2 338 5 094 !} 2,2 39 094 
ß· ll>r.igoa Ae~en 4 263 16 650 - 8,9 

1 
82 392 + 3,3 

1 
.3, 9 

Australien 917 2 233 - 9,0 2,4 10 476 + 2,1 
Kanada 2 646 5 699 1 - 7,4 2,2 26 681 + 1,7 
Mexiko 524 1 436 2,7 8 861 ,-
Üiriges Mittelamerika 699 1 966 2,8 11 737 

/. , Argenhriien oo• 2 823 2,8 12 536 JJ'T 

ii" 9,4 11,8 
Brasilien 1 301 

1 
3 ~2G + 

J 
+ 

il 
2,6 13 326 

Chile 400 1 1 059 ii 2,6 6 273 
Lbriges Südamerika 2 552 7 0~5 i! 2,7 

1 
29 273 r Vereinigte Staaten 36 989 87 13o 1' + ·1,3 2,4 440 234 + 1,4 1 

Nicht näher bezeichnetes Ausland 1 139 2 853 1 - 28, 1 2,5 14 645 - 25,2 

Ohne Angabe des Wohnsitzes 770 1 593 
1 

7,1 6 268 11,9. ' - 2,1 -l 

Irisgesamt 1 850 711 6 385 739 l + 5,9 3,5 29 014 346 + 3,3 1 1 

•) Bundesgebiet einsohl, Berlin {West) 

1) Bei den Angehörigen der im Bundesgebiet einschl. Berlin (West) stationierten ausländischon Straitkräfte erfolgt die Zuordnung 

nicht immer nach dem Wohnsitzland {z,Z. Deutsohland), sondern auch nach der Staatsangehörigkeit (z.B, Vereinigte Staaten), Inso­

weit können die Zahlen Ubor den Ausländerfromd,mverkehr überhöht sein. - 2) Im Berichtszeitraum neu angekor.1mor,e Frernde. - 3) Ge­

zählt aind nur die in den Beherbergungsstätten einschl, Privatquartiere - aber nicht in Ju3ondherber9on, Kinderheiw.en und son­

stigen Massenuntorkünft1rn (siehe Übersicht 7) - gegen Eritgelt übernachtenden Reieenden, eirischl, dor Üoornachiungan der aus dem 

Vormonat ~och anwesenden Fremden, - 4) Die Vergleiche beziehen sich nur auf die BorichtsgemoindenJ für die Vergleichszahlen vor­

liegen. - 5) Die rechnerischen Werte &tlllleri immer nur die j.:Vlailige Aufer.t~.alhdauer d,,r Gaste in einer Behcrbergungsstatto dar. -

6) Einschl, Berlin .ind sowjetische Besatzungszone. - 7) Einschl. Ostgebieic d,1e Oeutschon Reiches (Stand 31,12,1937), z.z. un~er 

polnischer Verwaltung, - 8) Einschl, Oatgebiete des Deutschor. Reiches (Stanci 31.12.1937), z.z. unter sowjetischor Verwaltung. 

- 11 -
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· noch: I. Fremdenverkehr in Beherbergungsstätten 

::-· ·~ :!'"~::·1 

---· 

L 

Schleswig-! 
Hamburg 
Niedersachs 
Bremen 
Nordrhein-W 
Hessen 
Rhllinland-P 
Baderw/ürit 
Bayern 
Saarland 
Berlin (Wes 

Bun 

an:l 

,)ls1 ein 

" en 

estfalen 

falz 
emberg 

t) 

desgebiet 

--------

Belgien und 
Luxemburq 

Anzahl % 
-

122 o,5 
1 247 4,9 

564 2,2 
251 1,0 

7 381 29,2 
2 512 10,0 

603 2,4 
3 773 14,9 
7 454 29.,5 

330 1,3 
1 025 4, 1 

25 262 1 100 

60 Ü:>ernachtungen von Auslandsgästen 
1

) in den Ländern im Januar 1965 nach wichtigen Herkunftsländern 

a) Anteile der Länder 

Großbritannien 
Dänemark Frankreich Italien Niederlande Österreich 

u.Nordirland 2) 

Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % Anzahl % 

2 896 16,8 187 0,4 368 0,9 2Zl 0,7 567 1,1 176 0,6 

4 454 25,9 2 496 4,8 4 063 10,3 1 879 5,8 3 918 7,6 1 968 6,7 

1 917 11,2 1 605 3,1 2 509 6,4 1 165 3,6 3 450 6,7 1 096 3,7 

235 1,4 551 1,0 547 1,4 222 0,7 767 1,5 183 0,6 

1 314 7,6 9 095 17,4 9 142 23,1 6 370 19,5 15 739 30,7 2 691 9,2 

1 172 6,8 4 853 9,3 5 197 13, 1 4 057 12,4 5 747 11,2 2 684 9, 1 

106 0,6 2 380 4,5 791 2,0 790 2,4 1 288 2,5 399 1,4 

935 5,4 14 677 28, 1 5 399 13, 7 6 438 19,B 9 050 17,6 4 573 15,5 

1 731 10,1 11 314 21,6 8 064 20,4 9 992 30,7 8 578 16,7 14 119 47,9 

31 0,2 2 090 4,0 124 0,3 301 0,9 173 0,3 174 0,6 

2 413 14,0 3 043 5,8 3 325 8,4 1 '145 3,5 2 093 4,1 1 393 4,7 

Schweäen 

Anzahl 

1 419 
4 485 

930 
216 

2 005 
1 759 

160 
1 E\08 
2 142 

69 
2 683 

17 204 100 52 291 100 39 529 100 32 587 1 100 51 370 100 29 456· . 100: 17 676 

b) Anteile der Herkunftsläncer 

·--------- darunter 

% 

0,0 
25,4 
5,3 
1,2 

11,3 
10,0 
0/l 

1(;,2 
1:\ j 
0,4 

i5,2 

1001 

oei9i en und 1 Insgesamt 
1 

Frankreich Großbl"'itanni§] . -~, ~T· . Schwoden 
Land Dänemark . 1 2

) !hlien Naderlande Osterreich 
u.Nord1r and 

~. 
Luxembu„g - -----

Schleswig 
Hamburg 
Nieder-sac 
Bremen 
Nordrhein 
Hessen 
Rheinland 
!laden-Wür 
Bayern 
Saa~land 
Berlin (11' 

B 

-Holstein 

hsen 

-Westfalen . 

-Pfalz 
ttuberg 

est) 

undesgebiet 

l\nzahl 

9 135 
45 751 
21 985 
6 536 

94 346 
73 355 
13 050 
86 133 

131 881 
4 577 

32 343 

519 093 

1,3 31, 7 
2,1 9,7 
?,6 8,7 
3,8 3,6 
7,8 1,4 
3,4 1,6 
4,6 o,a 
4,4 1,1 
5,7 1,3 
7,2 0,7 
3,2 7,5 

4,9 3,3 1 

% 

,.o T .. o 215 6,2 . 1,9 15,5 

5,5 8,9 4, 1 . 8,6 4,3 9,8 

7,'.3 11,4 5,3 15,7 5,0 4,2 

8,4 8,4 3,4 11, 7 2,8 3,3 

9,6 9,7 6,8 16,7 2,9' 2,1 

6,6 7, 1 5,5 7,8 3,7 2,4 

18,2 6, 1 6,1 9,9 3,1 1,2 

17,0 6,3 7,5 10,5 5,3 2,1 

8,6 6, 1 7,6 6,5 10,7 1,6 

45,7 2,7 6,6 3,8 3,8 1,5 

9,4 10,3 3,5 6,5 4,3 81 3 

10,1 7,6 6,3 9,9 5,7 l 3,4 

Verelnigte 
Schweiz 

Staaten 
Anzahl % Anzahl " 

286 0,0 533 0,6 
2 713 7,8 3 743 4,3 

995 2,9 2 644 3,0 
276 o,a 1 935 2,2 

4 395 12,6 7 759 B,9 
3 608 10,3 22 123 25,4 

489 1,4 4 134 -1! ,-. 

10 521 30, 1 11 .;21 1.:,, 1 
9 6S5 Zl,7 26 244 3f: . 

230 0,7 403 0,5 
1 706 4,9 6 197• 7,1 

34 904 1 100 'o/ 136 100 

--·--- ---- -- -
Schweiz Vel'einigte ---· ,--------

Staatt!n 

-
3,1 5,8 
5,9 0,2-
4,5 12,0 
4,:?. 29,6 
4,7. a,2 
4,9 30,2 
3,7 31, 7 

12,2 13,3 
7,3 19,9 
5,0 8,8 
5,3 19,2 

6,7 16,8 

1) Personen mit ständigem Wohnsitz irn Ausland, BE,i den Angehorigr.n der im Bundesgebiet einschl. Gr,rlir, ('1/est) stationierten dUSländischen Streitkräfte erfolgt die Zuon'-,ung nicht. imr,er 

nach daf'I Wohnsitz land ( z. z. Deutschland) 1 sondern auch nach der Staa tsangehori gkeit (z.B. Vereinigte Staaten). Insoweit könr.an die Zahlen über den Aus l i!nder Fremdenverkehr überhöht 

sein. - 2) Vereinigtes Königreich, 
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Larid 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bre11en 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
8ay'3rn 
Saarland 
Berlin (West) 

Bundesgebiet 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Ni edarsachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hassen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 

Bundesgebiet 

noch: I. frem:Jenverkehr in Beherbergungsstälten 

7. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen in den Jugendherbergen und Kin<lerhoimen im Monat Januar 1965 nach Lendern 

----
Fremdenmeldungan 1f" 

Jugend- -· 
herbergen 

bzw. ins-
darunter 

ins-
Kinder- gesamt 

Auslands-
gesamt 

hei111e 
gäste 3) 

Anzahl 
1 2 3 4 

46 2 663 215 8 130 
3 941 2G3 2 308 

122 11 295 301 32 822 
3 174 38 195 

113 22 056 1 016 45 235 
51 8 713 1 054 16 127 
49 3 503 19 5 995 

128 10 514 835 26 222 
111 11 815 1 252 45 096 

B 938 31 2 564 
5 2 631 323 9 484 

1 639 75 243 5 357 194 178 

139 4 026 - S5 078 
- - - -
148 4 145 - 101 758 
- - - -

36 1 443 - 27 374 
25 1 023 1 24 050 
28 1 050 1 23 789 

129 5 368 1 143 261 
79 3 026 - 74 864 

6 332 - 7 430 
- - - -
590 20 413 3 497 604 

1 

Fremdenübernacht,;;gsn 2l 
darunter 
Auslands.-
gäste 3) 

1 ,: Sp. 4 

5 1 6 

Jugendherbergen 

l 419 5,2 
743 32,2 
531 1,6 
42 21,5 

2 265 5,0 
1 235 7,7 

23 0,4 
3 198 12,2 
2 043 4,5 

39 1,5 
1 156 12,2 

-
11 694 6,0 

Kinderheime 

- -- -- -
- -- -

31 0,1 
180 o,a 
118 o, 1 

- -- -- -
329 0,1 

Zu- (+) bzw. Abnahme (-) 
gagenüber Januar 1964 

ins-
gesamt 

7 

+ 66 
+ 1 
+ 8 
- 56 
+ 15 
+ 20 
+ 25 
+ 20 
+ 35 
+ 157 
+ 37 

,3 
,o 
,2 
,7 
,9 
,5 
,4 
,5 
,9 
,4 
,B 

i· 22 ,9 

+ 5,9 

-
+ 2,6 

-
- 30,3 
- 25,5 

- 10,0 
+ 13, 1 

- 12,9 
+ 53,6 

-
- 1,3 

l 
% 

1 

dar. 
Auslands-
gäste 

8 

+ 10,3 
+ 70,4 
+ 69,6 
+ 'fl,3 
- 19,5 
+ 7,4 
- 84 1 8 

+ 139,0 . 
- 11\, 1 
+ 50,0 
+ 9,5 

+ 16,1 

-
-
-
-
-- 39,2 

+ 104,5 
+ 96,7 

-
--

- 9,1 

Durchschnittliche -
Auf enthal tsdau,~r 

aller 1 
dar 

Fremd1,n 4) _ 
Auslands-
gäate 4) 

Taae 
9 1 10 ... 

3,1 1,9 
2,5 2,a 
2,9 1,8 
1,1 1,1 
2,1 2,2 
1,9 1,2 
1,7 1,2 
2,5 3,8 
3,8 1,6 
2,7 1,3 
3,6 3,6 

2,6 2,2 

23,6 -
- -

24,5 -
- -

19,0 -
23,5 31,0 
22,7 .sJ 
26,7 .s} 
24,7 -
22,4 -- -

1 
24,4 .5) 

---

Ausnutzung der 
an 1.4.1964 
verfügbaren 

Betten-
kaoazität 

" 11 

4 
12 
8 
1 

11 
7 
2 
7 

12 
· 10 

45 

8 

,2 
,6 
,1 
,7 
,o 
,7 
,5 
f4 
,2 
,o 
,3 

,6 

26,9 

30,9 

33,7 
35 -.: ,u 
49,3 
51,1 
57,9 
52,9 

38 '> 
J'-

1) Im Berichtsmonat neu angekommene FremdP.. - 2) Einschl. der i.bernachtungen der aus dem Vormonat noch anwescndon Fremden. - 3) Personen mit ständigem Wohnsitz im Ausland (nicht St~ats­
angehörigkeit). - 4) Die rechnerisch~n Werte stellen immer nur die jeweilige Aufenthaltsdauer der Gäste in einer Beherbergungsstätte dar. - 5) Wegen der Nichterfassung der aus dem Vor­
monat noch anwesenden Frexd~n, deren Ü:iernachtungen jedoch erfaßt werden, liegt der rechnerische Wert der durchschnittlichen Aufenthaltsdauer über der höchstmöglichen monatlichen Auf­
hal tsdauer von 31 Tagen. 

'" , 
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8. FremdEnmeidungen und Fre~donübernachtungen im Januar 1965 

nach Gemoindegrup~n un~ wichtigen Berichtsgemeinden•) 

! :--r·,')1.i.;:'.:. .... :-.~J~·'.i...;·r:cn . , 1 ::r-r.::.~:::0r.~br.:rnacr",t~1n~-:-n 2~ 1 
il' 1-~:-::(:• , d::runtor l Z-:-(+) b::w.tbnahr.io (-) 1 A~~:~~~:~~~!!:!;h;)' 

i , , , , • , • ! :i:::c.e~:i,;bier Jan~ 1964 4) l 

i 
:.nr..1c,:;~,~t ., ,,,,,, ,.;;,~,~- '1 :r,.-::0001,r~ ·1 :.u:;~;,,r.d~- 1 ciar. ,\i.,o- j allor I der t.ur;-

C'-'~~c, :·i) I I sl.sta 3) i ns:;0:.1:.m t G'lm:iindo 
,_ __________ __, l, _____ i,_l_;;._n..;.d.;..sr;..; .. h...;;' s..;.t.;..e -+--F_re;;;...:r..;;,d_,o..;.n__..,..;.l..;.an_r';..;~ ,':...,,1_!:i.;..:; t.;.;.e 

:.;, -2-'3_7_4_8s.-··r_i_c-ht_i:;_g_o_r.1'l_i_n-,d-on ______ __,l,_1_85_0_7_1_1_
0

\_2_1_9_5_0~--'';;,<! "'5 739 i 519 0931,, _+ 5
1

96 / + 1,36) 1 3,5 Ta:ie 

54 Groß<;ttidt1c> 837 080 1 159 444 \ 1 690 545 : 344 410 o,ll, 1,il 1 2,0 

dar.: 1\1;90:::.u:-g 11 311 i 1 289 ' 21 7481 2 831 j + 19,5 ' + 70,0 \! 1,9 

80rlin ('.for;t.} 45 844 l 9 9C8 131 215 I 32 343 1 + 1 4 8', 1 2,9 

:Jiclefold 9 133 1 1 324 18 280 1 · 3 065 1 - 13:9 - 251 1 \ 2,0 

Bochum 4 579 1 151 8 625 365 - 11, 1 - 69,2 1 11 9 

Bnnn 9 967 I 1 655 18 2581 3 767 i - 24,3 32,9 ! 118 

Braunscl-s1oi9 9 5321 589 18 669 1 660 1 01 3 + 2914 1 2
1
0 

8rc;:,u, 19 304 2 694 35 633 j 5 185 1 : 4,2 + 9,6 1 1,8 

Ör'817,8i'h~ver: 6 4761 766 10 963' 1 351 1 + o,8 + 9,7 1,7 

D~r, .. ~t2c.. 7 207 885 ; 15 491 1 1 787 ' + . 1,8 + 25,3 II 2, 1 

iJ:;.~~c:und 13 232 i 1 495 24 401 i 3 32.7 ·1 3,6 0,6 1,8 

f):Jscc:dcrf 41 1251' 9 377 79 826 j 18 970 3,9 121 4 1 1,9 

Gui.s::t..:-g 7 447 1 214 17 074 : 2 316 ! ++ 4,3 + 8, 1 

1 

2,3 

=:.~.o,er: 14 907 1 1 174 30 296 1 2 476 3,2 .1
1
2 2,0 

~ra:-:kf,.,r-t a::i ~ain 75 300 23 225 140 774 1 44 727 3,4 + 0,4 , 1
1
9 

Fr~iburs i~ 3roisgau 11 468 ! 1 972 244e41 l 592 + 1,3 + 9,1 21
1 

•3cLor.:d tch.~n 4 265 1 112 8 420 205 4,8 - 40,2 2,0 

GöG~ir.gen 7} 7 370 , 414 12 802 1 703 + 9
1
9 + 23,6 1,7 

i-l.:idclbo:',3 
X0r l-3;-"ui~.-t 

,,. • .... 'l ..... ,...-.. 

:c:.nn:·.:., i r:, 17) 

Cl_ck?r,but··J 
U.:>r1:.::Jrl • .::'.~ 

Sti1t"t.CJ.;,.rt 
1·1ie::;i'-,:;c;cn 9) 

. '·'' ; " ... 

.'.:-,.)~ .. ~·1} S:.id 

,\ J L',:i1:: 
1 

~1ad 

S:·S ::;~-'.);:~1.:3f: 

ßr.~: r:,:c·:. :or 
S,orc:i~ ~: ],:;;1J.:ncr Lnr.d 10) 12) 
G~rq=Jbcrn, Bad 11) 

C...:: r,J;;..:, ;.1.1 :-i~L~olocl>ir~o, 
S _,; 11) 

88
58190301 457 11 120 i 849 + 1,2 + 70,8 2,2 

1 19 861 1834071 45 751 + 3,2 + 0,5 2,1 

30 196 ·1 3 210 57 4271 5 802 1,6 13,2 1,9 

11 012 3 114 25 299 I 6 375 + 9,0 + 2,6 2,3 

15 957 i 2 280 ! 302391 3 913 + 5,9 + 3,9 1,9 
12 7"57 1 706 , 20 101 1 763 + o,6 + 11,0 1,6 

10 785 1 1 194 1 19 840 ! 3 007 + 0,4 7,0 1,8 

7 978 1 704 i 11 732 1 124 + 11,0 + 23,4 1,5 

51 792 i 11 458 1 96 276 22 041 - 16,1 - 14,5 1,9 

4 412 1 650 i 8 243 1 349 0,4 7,9 1,9 

3 014 i 348 1 8 207 771 5,2 8,9 2,7 

6 145 736 1 11 195 1 332 - 11 1 3 5, 1 1,0 

7 333 930 13 065 1 678 1~,6 +· 11,0 1,0 

17 922 2 314 ! 30 333 3 836 1,7 

111 320 32 670 1 230 835 71 "575 + 5,4 + 9,5 2,1 

11 259 497 1 18 353 842 + 3,9 + 58,0 1,6 

25 670 3 197 1 50 599 6 089 + 5,3 + 16,4 2,0 

2 797 319 1 7 245 1 073 4,6 + 65,8 2,6 

5 421 377 9 169 554 + 8,6 + 15,9 1,7 

6 319 3"57 9 758 765 - 14,5 6,9 1,5 

7 389 540 11 005 738 + 2,3 + 12, 7 1,5 

1 166 1 677 12 821 2 844 6,o 9,3 1,8 

"57 519 7 516 89 326 15 590 + 3,3 3,2 2,4 

15 985 2 490 43 017 7 939 + 3,0 - 15, 1 2, 7 

10 090 853 15 744 1 441 + 12,6 + 18,5 1,6 

6 155 821 11 994 1 983 13,5 6,6 1,9 

221 899 .1 
9 002 

767 
903 

6 604 
373 

5 493 
445 

1 085 

412 

12 096 
1 553 

16 
1 461 

14 
335 

6 

5 

!2 216 495 
1 30 400 
! 19 349 
1 12 890 

38 357 
6 250 

40 383 
2 184 

22 280 

1 610 

- 14 -

50 134 
2 849 

32 
,4 245 

88 
1 333 

14 
_, 

5 

+ 9,6 
+ 2,6 

1,0 
+ 53,3 
+ 2, 1 
+ 13,2 
+ 291 8 

- 28,3 
+ 18,3 

6,7 

+ 2,2 
7,9 

X 

X 

+ 6,8 
49,7 
18, 1 
X 

X 

1.0,0 
3,4 

25,2 
14,3 

5,8 
16,8 
7,4 
4,9 

20,5 

3„9 

2,4 

2,2 
2,2 
3,3 
2,3 
214 
2,3 
2,e 
1,9 
1,8 
2,0 
2,2 
2,0 
1,9 
2,1 
1,9 
1,8 
1,8 
1,7 
1,9 
2,3 
1,8 
2,0 
1,7 
2,5 
2,5 
1,6 
1,9 
2,1 
2,2 
1,8 
1,8 
1,7 
2,2 
1,7 
1,9 
3,4 
1,5 
2,3 
1,4 
1,7 
2, 1 
3,2 
1,7 
2,4 

2,0 
2,9 
6,3 
4,0 
2,3 

1,0 

,, 
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noc11: f, Froc-;;Anfleld:.:r.g;;n 1.,nd Fremdeni;,!:iernachbncyrn im Januar 1965 
nach Gemeinde9ruppen ·und wichtigen Berichtsgemeinden •) 

·-· 
=r,1.-. :!,. · :,rq~: C .. :;--,~·;:n 1) i ----

Ge'.l(Ündegrupp,, 

' ------ -+-=--. 
noch: Hoi l b;J.d-;r 

dü~ :r-ic,1, 3~d 
3o<".:,lo:.:t 1 dä.d 

8„pp,::"d 11) 
8r .... :-.'1s 1.c.'t, Bad 
8r.1unl:::,:;c: 10) 
Gr:.lckc:,.;,:; r:i t Bad 

3uchv.u 

Drl;;;i...-··~, cir.1.d 
Uµr~h.::i..o;;

1 
C:..I) 

Di.Jrrhei m, !hd 
Eilsc.:r,, Ba,. 

Ems, :3:id 
Endb::ch 11) 

. Frnu,:!i:.nsti.;t 10) 
F~sscn mit Bad Faulen-

bach 11) 1 
Gar,~iscn-?urt.:inkirchen 10) 

,Godesberg, Bad 
GöQ{;ing, Bad 
Gr::.csbuch, 8::;.d 
Grund im Harz, Bad 

Hahncr:klee-SockswiesCl 
im· ObClr"ho.rz 10) 

Harzburg, Baci 
Hcilbrunn, S::d 

Herreri.::lb 10) 
Hcrsfold, Bad 
H~ndDlan9 ;n. 

B~d o:.:::rc.!orf 
Hoch.Jnzch,•:ünd 10) 
:·fr;h:.so23 10) 
i-!crn::i'-'r·:; v .c.H., Bad 
Honnef, Sad 

!burs 11) 
Kzrlsr:afon 
l{aS5<3l-·.:ilhelmshöhe 11) 
Kissinsc:1) Sad 
f<öni:2, Gad 
KC:nig.:.fcl~ im Schwarz-

~:.:-..lC 10) 
K5ni;stein i.T. 10) 
Kohlg:-•t..:O, G&d ' 
J~rou ~h .;: .. \·Jildbad 
Kri.:: u~;i~c:1, 3:..C: 

i<rozin0-~r., Bad 
L:1~tphc 
L,wtol'n0rg im Harz, 

Ba,;l 11) 

LGn!kirch 10) 
Lic-!!01/z~ll 
Liesborn 
Li~psp~in~o, B~d 
L,lnacurg 
:~,üon ~c-Gror..5mUhlen 11) 
:-i~inbe("n, Bad 
1.:13rgcntl':eim, Bad 

f-u:3rct0r, VJl. S. 20 

355 
f-3 

s:-a 
1 ::,55 
6 413 

:isa 
537 

2 174 
1 609 

94.4 
628 
916 
93 

5 591 

1 352 

12 098 
5-sr, 

300 
362 
522 

4 118 

4 298 

1 706 
2 905 

3 807 

838 
857 

4 012 
968 
824 
164 

1 18..'3 
3 474 

319 

686 

2 475 
596 
360 

3 079 
1 254 

983 

1 627 

333 
1 535 

451 
1 926 
3 351 

603 
.1 804 
3 938 

1 

r.rt J 

1 

l 
1 
1 

; 

' 

i 
1 

1 
1 

! 
1 

1 

1 
::hrur.t,Jr i 
Ac.:.lz .. ;c!:;-1 ir,nsosanit 
gti~°Zl3 3) 

,\r ::z·r1 i 
1 

1 

i 
4 ! 6 162 

- 1 548 
10 

1 
1C 697 

' .36 29 689 
i 78 i 52 153 

14 i 7 007 
3 1 7 743 

! 22 916 -
22 14 607 
16 10 724 
2 8 291 
4 14 285 

- 1 896 
456 

1 

44 490 

106 5 093 

1 525 1 108 962 1 

550 l 17 392 
- 3 111 

52 4 275 

- 4 095 

11 25 355 

49 
1 

25 734 

- -
34 10 271 

133 9 422 

183 40 888 

44 22 875 
10 7 408 

1 151 21 008 
- 7 511 

15 
1 

9 555 
-

1 

1 147 
64 5 629 
37 71 585 

4 4 815 

32 6 558 

52 16 768 
3 6 503 
6 

1 
4 852 

144 
1 

22 312 
58 23 621 
- 7 902 

15 14 640 

13 2 764 
2 6 322 

- 6 636 
9 49 153 

72 7 079 
3 3 638 

21 23 051 
45 56 589 

- 15 -

1 
1 
1 
1 
1 

1 

1 

1 

1 

Frc~~~~~!1crn~c~tur.qcn 2) 

Zu-(~-) bzw„Abn~hr:ie (-) 
darunter 
Ausknd,:-

r;cqcniibcr Jan. 1964 4) 
. 1 dz.r. Aus-9:icta 3) inzgesamt 1 d „ .1. 

„an sao.s„e 
;.; 

26 
' 

+ 109,0 X 
1 25,4 --
1 

-
18 + 0:,4 X 

1 
64 + 6,9 - 36,6 

212 + 5,7 - 24,6 
32 + 1,4 X 

3. + 10,1 X 

- + 9,2 -
35 - 0,6 X 

16 - 17,B X 

4 - B,4 X 

7 + 3,8 X 

- + 488,8 -
2 046 + 10,9 + 33,2 

250 + 6,8. + 47,9 

10 012 + 3, 1 - 3,9 
2 449 + 1,7 + 4,9 

- - 2918 -
125 - 0,9 X 

- - 1,s -
38 

1 + 
10„2 X 

204 + 24,4 + 7,9 
- - -
140 + 11,3 - 4,8 
294 + 45,9 .. 26,5 

, 862 + 22,9 + 5,1 

453 + 7,4 + 72,2 
29 - 0,7 X 

1 999 - 18,5 - 22,6 
- + 27,3 X 
, 18 + o,o X .. - - 3, 1 -
152 - 2,a + 162,1 
371 T 3,6 + 49,6 

34 + 5,1 X 

161 + 0,7 - 3,0 

21,1 + 0,1 + 70,2 
24 + 12,1 X 

135 + 32,4 - 36,3 
314 + 3,4 + . 12, 1 
896 + 4,6 - 25,8 
- + 37,7 X 

27· + 1,9 X 

131 + 5,8 + 138,2 
39 + 60,9 X 

- + 49„3 -
14 + 0,1 X 

129 + 1,5 - 52,0 
3 - 22,3 X 

21 + 20,7 X 

332 + 12,9 - 2,6 

Durchschnittliche 
Aufenthaltsdauer 5) 

allor l der Aus-
Fromcon lan,Jsoä~to 

T.ioe 

16,0 1 6,5 
22,B -
12,5 1,0 
17,6 1,7 
8,1 2,1 

11,9 2,3 
14,4 1,0 
10,5 -
9,1 1,6 

11,4 · 1,0 
i 13,2 2,0 

15,6 1,a 
20,4 -
8,0 1 4,5 

3,7 
1 

2,4 

9,0 

1 

6,6 
3,2 4,5 

10,4 -
11 ,a 

1 

2,4 
7,8 -
6,2 3,5 

6,0 4,2 
- -

6„0 4,1 
3„2 2,2 

10,7 1 4,7 

27,3 10,3 
8,6 2,9 
5,2 1, 7 
7,8 -

11,6 
1 

1,2 
7,0 -
4,7 2,4 

20,6 10,0 
15,1 8,5 

9,6 5,-0 

6,8 1 4,1 
.10,9 0,0 
13,5 22,5 
7,2 2,2 

181 8 15,4 
0,0 , . -
9,0 1,s 

8,3 10,1 
4,1 19,5 

14,7 -
25,5 1,6 
2,1 1,a. 
6,0 1,0 

12,0 1,0 
14,4 7,4 



t' • -\ . 

... 

' 
,•, 

.. 
... 

~och: 

' 
.. 

.. 
l 

C .. 

Gamoindogruppe -
Gemeinde 
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noch:· 8. Fremdenmcld1,1ngen und Frc:11donUbernachtungen im Januar 1965 

nach Gomeindegruppen und wichtigen Berichtsgemeinden •J 

1 
ttr~1·:i;C r.;:rn ~d .... ~t)Cr"l 1) 1 Fre~donUbornuch!unqen ~) 

1 1 1 i Zu-(+) bzw,Abnahmo (-) 
1 1 darur:t-,r j 1 d~runter 

Aur;lands-
1 ~cc:on!ibcr Jan. 1964 4,) 

inc;a~Gmt I Auslands-

1 

inaaac~mt 1 
·3äa':.o 3) gisto 3) . dar. Aue-

insger.amt landsa~st~ 

Ar,zahl 
, . . 

' 
Durchschnittliche. 

A1.1fenthaltsdauor 5) ·· 
•: 

1 . . aller dor Aus-
Fremden landsatisto 

Ta<a 

1:teilb?idor 1 .\ 
1 l • Mingolsl-.oim 3:,3 1 5 ! 5 542 34 - 10,7 X 16,4 6,8 

1 1 

Münskr am Stein, Bad 696 l 8 

1 

14 944 
1 

35 l + 28„4 X 21,5 4,4 
i 1 

;,,ür,c Lcrui fel 11} 520 1 2 6 038 16 

1 

- 3,2 )( 11,6 · 0,0 

Nauhoirr., Bad 4 393 178 81 404 
1 

1 056 + s,o "' 9,3 18,5 5,9 

N,:irindorf, Bad 1 082 19 1 12 338 1 21 - 11,9 )( 11,4 1,1 
3 097 91 1 40 453 l 169 ·8,2 49,7 13, 1 ' 1,9 Neuon~hr 1 Bad ! 

+ -
Noustadt a.d. Saale, B:,.d 1 498 

1 

14 
1 

15 988 16 + s,e X 10,7 1, 1 

~oustadt/Krs. HochGchvi.,rz- 859 79 1 4 177 ·229 40,5 + 110, 1 4,9 2,9 
w,.ld 11) 1 1 1 

+ 
1 

l 1 ! 

1 

1 

1 

NiodcrbreisigJ Bad 551 1 10 i 1 944 22 + 0,0 

1 
X 1 

. 3,5 2,2 
i 1 Oborstcoi-f 10 7 730 1 256 100 101 4 019 + 9,1 + 2,8 12,9 15,7 

' 
Oeynhausen, Bad 4 090 51 i 54 137 101 + V,4 + 94,2 13,2 2,0 

01::berg 471 -
1 

4 281 - + 4,5 - 9,1 -
Oarb, Bad 2 108 6 

1 

33 947 94 + 15,4, + 70,9 16,1 15,7 

Poterstal,, 8::.d 11) 424 6 4 741 115 + 1,4 X 11,2 19,2. 

Pyrmont, Bad 1 232 40 

1 

13 364 167 + 42,9 - 6,7 10,8 4,2 

R;dolfzell ·11) 853 144 4 975 2 418 + 33,2 + 12,0 .5,8 16!8 

Rappenau, Bad 839 7 11 111 14 + V,7 X 13,2 2,0 

Rehburg, Bad 10) 88 - 8 717 - - 12,6 X · • 16) -
Rei chanhall 1 Bad 13) 4 "S72 215 63 945 1 108 + 18,8 - 23,3 14,6 5,2 

Rengsdorf 132 - 1 275 - - 12,4 X 9,7 -
Rippoldsau, Bad 325 4 1 5 465 89 + 34,8 X 16,8 2~,3 

Rothenfelde, Bad 651 12 
1 

9 078 26 + 8,5 )( 13,9 2,2 

Sachsa, Bad 10) 1 572 2 19 353 36 + i5,5 X 12,3 18,0 

Saffcrstetten m. Bad 592 

l 
7 682 49,7 13,0 

1 . F;.issing - - + - -
Salzdetfurth, Bad 333· 2 3 613 3 - 13,4 X 10,8 1,5 

Silzliauson, 8ad - - - - X )( - -
Sal:!:ig, ß:id 233 - .• 5 923 - - 4,5 - 25,4 -
Salzschlirf, Bad 623 3 2 998 27 - 45,6 X 4,8 9,0 

S;:l:.;1,;flcn 1 Bad 5 034 19 79 252 55 + 34,0 - 35,3 15,7 2,9 

S~n!ct Blasien 10} 591 43 18 888 3'Zl - 15,2 + 49,3 .16} 7,6 

Sas ser.cor ~, Bad 820 - 19 423 - + 13,3 - 23,7' -
Scnl.:.n0l"11!J.1d 228 - 705 - - 55,3 X 3,1 -
Schc:::berg/:<rs, Calw 1u) 433 1 62 161 124 - 1,1 + 5,1 .16) .16) 

Schv1db:ich 1 8:-i~a 1 072 4 14 279 8 - 7,9 X 13,3 2,0 

Schv: .. rzcnbor:;- 485 3 2 558 8 + 3,2 X 5,3 2,7 
Scht;r.:;;lin::ach 11) 

SoC:en am Taunus, Bad 1 522 .74 14 715 · 606 + 10,6 + 296, 1 9,7 B,2 

Soden b•Ji Salrat;r,ster, Bad 611 - 9 710 - 1:· 20,1 - 15,9 -
Soodon-t,llcndorf, Bad 1 279 - 8 855 - 35,5 - q,9 -
Stcb;:ir:, 9;;.d 723 6 14 548 6 + 20, 1 X 20, 1 1,0 

Toin.!ch, Oad 220 - 2 215 - + 33, 1 X 10,1 -
Todh:oo-s 10) 5"S7 24 20 672 189 + 3,3 - 37,0 .16) 7,9 

Tölz, 8 .. ·~d 978 28 8 015 118 - O,B + 63,9 B„2 4,2 

U:-,.,:-,lin9u, 11) 553 114 3 675 1 280 - - 6,6 11,2 

'Jaldorf 14) 292 23 5 320 24 - 4,2 X 10,2 ,,o 
V::.llingE:l'I im Schwarz-

2 951 200 7 584 657 

i: 
8, 1 + '114,0 2,6 ,3,3 

\'!J.lci 11} 
\·.':::.ld~i ~ch/Krs. Emmendingen 554 11 1 603 13 1,7 X · 2,9 1,2 

~~ald!:iOtJ 1 e~.i 1 024 15 11 330 "S7 ,. 32,4 X 11;1 2,5 

'.,JiGZSO~ 1 Bad 1 046 69 10 603 619 .+ 34,0 + 87,0 10, 1 9,0 

i-!ild!,ad ir.i Schwarzwald 1 717 43 24 752 221 + 20,8 - 22,7 14,4 5,1 

l·li:.du119&l'I, Bad 3 885 

l 
22 78 723 52 + 6,7 + 17,0 20,3 2,8 

'.!i Bing„n 10) 2 710 105 21 232 310 + • 18,4 X 7,7 3,0 

l·!ir.ipfon, Sad 17) 519 31 6 080 123 - - 11,7 4,0 

,F1.13r:oton vgl. S. 20 

' 1. 

1 ' 
[ 

- 16 - · 



riech: r. Fre:::.,a::,v :.ri~ohr lri 8j~orb0r~u~g~si~~tc~ 

noch: 8. Fremdenmeldungen und Fre.-ndenüb:Jrnachtungen im Januar 1965 
nach Gemeindegruppen und wichtigen Berichtsgemeinden ., 

-~--- -----~ -- --- --- -----
1 r°r~ -,d.._•:;::":O lc.'.1 •r:-1,:r: , 

F ;--0,"":1:~1 · i'": jt"~nrn2.ci·1:.,..!;1,~:: t1 ?.) 1 Durchschnittlich3 
1 

: 

1 
Zu-(,.) t.zw.Abnahwo (-) Gc:::air,(: : ,.1,~r1Jr:~r .J~:"'ur.tcr A~fcnthaltsdauer 5) ·,r,:,,'""' ! 

i ns9c,.;c:.,.,t i ncc1er:::::,~,., Jan. 1964 4) i .... -;,_r.~ ·,:;. , 1 .. ::, :: ·~s- t.usl.;.nds-; 1 _, 
3) 

: d.;.r. Aus- aller 1 der !,us-üc.~eirido • 1 i (,,- :;-tr.: .:;,, 
i 

gäs'to in,;tJllSeti'!':t 1 
landsr::iste Frur.idcn landsqä~tc l-- 1 i 

A:--.z:;J-11 ,. ,, Ta e 

noch: Heilbäder 
\·/i nb:"bc-~-J 10) 4 769 296 30 986 1 294 + 47, 1 + 108,0 6,5 4,4 
~-:.;~"isJ-.or~n, 0.id 11) 2 489 57 37 770 872 1, 9 i + 2,0 15,2 15,3 
\'/ur··.-:c~~h 

7 
s~o 307 4 599 + 14,4 15,0 

t..vii ~,:::~ ..)rt.~;- ,.., 1 233 19 l 6 805 33 5,7 X 5,5 1,7 1 

! 1 

371 Luftku:--,..:.r"i"..1 125 594 6 164 1 903 644 28 086 + 11„0
6

' ! + 6 861 1,2 4,6 
' 31,2 1 

, 
dar.: .\lp:. r-,c,-;.cn 219 4 ! 2 460 12 X 11,2 3,0. 

~~~.:.:~:..~, 2 051 8 14 030 38 - 23,B 1 X 6,8 41 8 
:::: -. ~"" •.,,, ... ~'1'' 2 740 99 17 454 330 

1 
+ 8,4 l + 79,3 6,4 3,3 

3ayeri&c~ ::~anctoin 773 14 5 354 70 ! + 49,9 E'4,2 6,9 5,0 
S.:1_:,'r :-.::~ =~:.;.. 1 009 18 9 399 151 8,2 

1 
45,5 9,3 1 8,4 r + ! (?:.?rri:.:u a. Chicmsse 599 66 1 619 97 1 + 27,4 1 + 86,5 2,7 1,5 1 

1 
J 

8ischcfsJrün 408 3 887 

1 

28,5 9,5 1 
+ i 8'.J:Jor.:n,lis 397 3 280 + 136,5 

1 

X 8,3 j Buhl 1 367 126 6 971 436 + 25,5 + 51,4 5,1 1 3,5 
Claucthal-Zoll0r:eld 1 073 38 13 762 45 + 2,5 X 12,8 1 1,2 1 

• Dobal 487 12 3 470 60 
' 

+ 20,0 X 7,1 
1 

5,0 
Enzklösterle 230 2 1 561 12 

1 + 71,7 X 6,8 6,0 
Eutin 611 11 3 531 14 l + 13, 7 X 5,8 l 1,3 
Feldberg im Sch1·1arz- l '1 

v:.:l~~ 
2 475 352 10 075 1 237 

i + 51,3 + 63,2 4,1 

1 

3,5 

Fizch0n i. Allgau 843 13 9 284 374 

1 

+ 14,3 - 16,9 11,0 28,8 
ForUa.ch 810 14 6 166 32 23, 1 X 7,6 1 2,3 
Gd l in<Jcn 384 13 655 + 23,5 

l 
.16) 1 

1 

Grain~u 844 22 1? 628 451 l 17,2 47,4 20,9 1 
20,5 + + 1 

Hic1C:c0cn 185 1 406 60,9 .7,6 1 
! - X 1 

i 1 

Hintc:";:.::,.ten 2 497 237 23 085 1 278 + 14,8 
1 + 16,7 9,2 i 5,4 

Hohcr::'.!.cchau l. Chiemgau 344 15 2 824 79 ! + 57,6 1 X 8,2 

1 

5,3 
Ir.~211 51? 11 6 434 397 ! 40,8 r + 8,5 12,6 .16) l + 1 

Icr.y 1 220 72 6 .-.~- 221 ! 31,2 X 5,6 
1 

3, 1 ,u~ + 
~lost0rreicher.buch 191 2 3 187 26 i + 6~,7 X 15,7 

1 
13,0 

i<on;,b:iz 4 665 _603 8 635 1 ?A6 1 12',8 26,9 1,9 2,2 ! - -
1 Kro~::;t rc;;n a. Bocencee 104 170 l 30,0 X 1,6 

i<. .... or,b.:r~·/Ts. 562 120 3 65-1 326 1 - 16,7 + 2:16,5 6,5 2,7 1 

L::in90n::rsen 147 6 ! 267 18 1 + 132,2 X 1,8 3,0 1 1 
:... ~ut;·r·, :.h~;.l 573 12 ! 3 470 132 1 + 34,7 + 85,9 6,1 11,0 

242 2 2 042 2 1 56,7 8,4 1,0 L1r<0r~ ,;.:.. 
1 1 + X 

!...i ritiJlJ (::odunsoc) 3 170 539 1 4 650 806 \: 81 1 + 11,2 1,5 1,5 
Linder,~~,..~ ir., Ali,:;iiu 688 29 .1 4 640 54 21,1 + 12,3 6,7 2,2 
linC:enfc ls/Odenwald 370 4 1 2 785 14 1: 38,4 X 7,5 3,5 
t·~arzdl 148 

1 
13 209 5,4 .15) 

)fiG-8:"'SbLrQ 129 20 

1 

143 26 
1 :. 

21,0 X 1,1 1,3 
f,~:-1ls\,.o r.9:.~ 567 25 7 243 27 4,9 X 12,8 1,1 
~.;cn::cr:schwand 17) 435 5 6 861 60 15,8 12,0. 
t-'.i t conwald • 2 9(57 193 32 935 1 588 + 1,2 - 51,5 11,0 . a,2 
:.:clln 725 2 4 135 2 8,1 X 5,7 1,0 
'·

1Ur"n.Z.L. 1 470 95 14 755 3 708 + 1,1 + 1,5 10,0 • 16) 
i·.::...s:;uu-:-'r:r'gr:assau-

346 5 078 + 9,0 14,~ .Sch.:::L.. .. :(·r: 
~.

1'.)11!'-:.:..L:::/Soll ing 436 3 592 !+ 36,6 a,2 
:1i0d:;ri. :.;~o.u •• Chic::gau 151 4 1 288 73 1 + 

9,6 X 8,5 18,3 
:'.~r"C,1"':: C!°". 147 16 615 8,6 .16) 
(.:;_.:i:".:r.:-r,(·-:"'C"l3.U 1 515 190 7 679 1 144 ,: 1,9 0,6 5,1 6,0 
CLcr.:!.u,::k,:"' r 473 8 4 722 12 + 46,5 X 10,0 1,5 
Oocrk:.rchon m. Nordar.au 1 276 15 143 + 34,4 X 11,9 
Gbcr::;to.i;fon 1 578 95 14 116 666 + 45,5 j + 83,0 8,9 1,0 

FuGn~-tcn va.!.. s. 20 

- 17 -
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noch: 8. Frcmdanmaldungcn und Fre~dcnübornaohti.mgen im J:::nu::!r "i955 

nach Gcmoindeg~uppen und wichtigen Berichtsge~cindcn •) 

Gamoindo~ruppo 

Gomoindo 

noch: Luftku,•orte 
Ottonhöfcn im Schwarz­
wald 

f?~·· .. t-:C,1-~~i;r.1 

ft;\:ol,jir~ 

S:i.ig 
t Sankt Andro;i.sborg 

iS...:.1~ t ;.:Jt·g'-n 17) 
Sasb;::chwaldon 17) 
Schaidc;;g 
~chicd0r 
Schlic:-see 
Schl:.~c'.1ace 

Schölbng 
Schönwald im Schwarz-
wald 

Sohotton 
Sieber 
Steher, .:,.r., kJ.ltan 

i,:arkt 
TC'.]":"n~~:'> 

Ti~fanbach b, Oberst-
do:"'f 

ii tisoe 
Todtn::u 
fo,Jtn.:uberg 17) 
Triberg 
Untei'uhldincion 
Untcn,ö:.3on 
h11.:ngcn ~;:; /:lls-äu 
1:Jarr:-1or • .:;te!.n:1ch 

\/i !cicr;,;,jn 

72 Seebäder 
d;i.r, : Sal tN,,:, 

Borkum 
. BUsur.1 

8L1r9 1

( Fchmw.rn} 
Cux~;i.vcn 

Ec::~r-::fCrdc 
GlUc'.,.:üt .. :'g 
Gr;~r"i "!'".z 

:-k. :· r:~r t.l'] 

i-!t;rnu;, (Sylt) 
:iolw.·.:cht 

'----- tr,Zt..:.'.-il 

5-27 

1 200 
-160 
469 

3 241 
1 314 
2 ,;40 

658 
2 534 

339 
209 
414 

2 331 

213 

580 

507 
293 

164 

326 

1 065 
579 
'S'IO 

1 135 

353 
383 
221 

1 104 

365 

293 

19 587 

63 
338 
318 
607 

2 296 
63 

759 
276 
206 

27 
241 
215 

25 
20 

202 
45 

1 

J· 

1 

6 

9 
25 
19 

179 
78 
32 
57 
78 
15 

4 

33 

4 

31 

2 
1 

8 

32 

8 

233 
103 

39 
132 

130 
7 

5 

8 

1 213 

30 
114 

18 

25 
9 

·! 
1 

' l 
1 

1 

1 

5 744 

8 684 
2 075 
4 360 

26 701 
11 681 
36 026 

6 795 
24 508 

3 143 
5 024 
4 618 
3 229 

14 449 

2 439 

9 699 

8 1G1 
2 497 

5 399 

7 644 

4 371 

5 139 
1 767 
5 629 
4 839 

2 068 
7 343 
2 00() 

·10 252 

751 

1 888 

79 240 
149 

2 939 
-an 
904 

4 335 
1 185 
1 198 
1 720 

238 
27 

371 
1 877 

595 
20 

613 
411 

- 18 -

1 

l
i 
! 
1 

1 
1 

·1 

1 
1 
1 
1 

Frc~jcnU~Prn:::chtur~cn 2) . 
1 ., ' 1 ) ,· ' ~· ' - ·, 

0

)
1 

dJrunter 1 '"'u- ,+ ..JZIJ •• Co1ar1 ... a l- l 
0_,cc;ci.übnr Jan. 1964 4) ! 

Aus:and~- ·--~~~.--~~~~-'""' 
: • 

1 dar. A1;s- ! 
g'.i:~a 3) ! 1ns9N;amt land::_ :isto 1 

68 

71 
35 
49 

883 
335 
731 
305 

72 
29 

176 

159 

16 

404 

4 
1 

22 

264 

37 

779 
254 
199 
52:S 

655 
7 

7 

24 

2 496 

43 
379 

19 

29 
9 

1 

1 
1 ! - 9,9 
l 
1 + 15,3 
i - 1,3 

+ 45,5 
. + · 9,0 
j - 0,4 
1 + 2,9 
j + 70,3 
i + 915 
) 

i 
1 

1 + 71,2 
1 + 2,6 

0,7 

l 
. 1 + 13,4 

i 
1 + 12,9 
1 

1 : 

1 
1 
1 + p,4 
1 

I
I + 21,4 

+ 29,3 
1 + 34, 1 

28,2 

1 

1

-_ 2,5 
4,4 

1 + 37,6 
! :- 3,8 
1 

f + 112, 7 

1 - 29,4 

+ 8, 1 
- 14,4 

+ 51,9 
+ 23,? 
+ 14,8 

5,0 
9,2 

+ 1,5 
+ 45, 1 

X 

8,6 
+ 92, 1 
- 131 3 

1 X 

1: 

28,4 

X 

X 

X 

+ 138,6 
+ 41,2 
- 32,0 
+ 127,6 
+ 200,0 

X 

X 

+ 50,2 

X 

X 

X 

+ 11,4 

X 

+, 65,4 
+ 11,9 

27,9 

X 

+ 32,6 
X 

X 

X, 

X 

+ 13,2 

X 

X 

- 10,2 
X 

X 

X 

X 

X 

DurchGchnittliche 
AufGnthaltsdauor 5) 

aller I der Aus­
Fre~don landGoäste 

10,9 

6,7 
4,5 
9,3 
8,2 
8,9 

14,8 
10,3 
9,7 
9,3 

24,0 
11,2 
19,5 
6,2 

11,5 

16,7 

16,1 
8,5 

Teoo 

.16) 

11,8 

13,4 

4,8 
3, 1 

15,2 
4,3 

2,1 

6,4 

4.:,0 
2,4 
8,7 
2,7 
1,5 
1, 9 

18,8 
1,6 
6,2 
1,2 
1,0 
1,5 
8,7 

23,8 
1,0. 
3,0 
9,1 

11,3 

7,9 
1,4 
2,6 
4,9 
4,3 

22,0 
5,4 
6,4. 
4,8 
7,3 

4,8 

4,0 

13,0 

2,0 
1,0 

2,8 

8,3 

4,6 

3,3 
2,5 
5,1 
4,0 

5,0 
1,0 

1,4 

3,0 

2,1 

1,3 
3,3 

1, 1' 

1,2 
1,0 
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Gomeindogruppe. -
Gomoindo 

1och1 Saobiidor 
l<ellonhusen (Ostsee) 

Lanocoo9 
:.h.t 17) 
~:aüel 

<... 

noch: I. Frerndenverl-_C'hr in 801';.:rbr:rgungsstätton 

noch: 8. Fremdenmeldungen und Fremdenübernachtungen im Januar 1965 
nach Gemeindegruppe11 und wichtigen Berichtsgemeinden '•) · · 

Fr'lrnc;;onr.:alclrir:··icn ~) ' Frcmd&nUbor-ni:chttm::ion. :;:) _ 
1 1 i i ; Zu-(+) bzv,.Abnahme (-) 
' 1 d&r""~u,ter 1 darur.ter ! (je/loni.:ber Jan. 1964 4) i 
1 insg'ls::.Mt l ~ur.l:ir.c~- : insgoGnrnt 1 /lusli:nds- 1 dar. Aus-gtisto 3) 1 l 9äste 3) 1 insgesamt 

1 i ! landsniiste 
An.:-::!·.l i 5~ 

1 : 
1 

1 1 
! 

54 - 1 1 296; - + 2,0 -
129 1 162 ! ! 64,7 ' - - - ! -15 .! 120 l : o,e - - - ! -
25 - - - -·1 8:1 53,7 1 

:.:0utt.idt (liolstain) 15) 483 11 1 11 + 5,8 X 

ricrddorf ' 48 - 1 175 - t 29,6 -' ~·~r.::~rnoy 631 4 

1 

6 087 4 + 49,0 X 
11antwn 50 - 838 - - 43,0 -• S.:i.jlL:r,;lu1"g 197 - 2 147 - + 69,9 -
Sankt Poter 265 - 1 1 460 ' - - 65,1 X 
Scharbcut:: 43 - 1 154 .. + 46,7 -
Spiekeroog 44 - 1 

74 - ·, - 2,6 -
Tim~cndcrforstrand 

r.ii-t. Nicndorf 1 085 16 
1 

5 189 29 + 61,7 X 

Tr:ivGr.1:..in.:io 1 542 282 4 338 728 + 15, 1 + 41,6 
tJangerco~o 111 - 228 - + 25,3 X 
~!enn1ngst.edt 19 .. 44 - )( -Wostorland 1 759 26 15 659 37 + 4,9 X 
Wilhelmshaven 4 249 346 7 694 665 + 4,0 + 28,6 
Wyk auf F~hr 623 - 4 117 - + 60, 1 .. 

1 
4 86) 9 26> i 704 Sonstige s~richtsgom~inden i 646 551 40 588 1 495 815 93 967 + , + , 

d:t.r.: Ai'lr,·iei le" 1 569 11 4 634 58 - 9,6 - 15,9 
,\Lii""ir;g ! 189 - 2 144 - + 629,3 -
Aß:n.:i.nns:iausen 169 - l 196 - - X 
Sam!:>org 4 003 216 7 902 · 1 055 +. 0,6 + 144,2 
9ayreuth :S 922 185 15 389 726 - 4,2 .. 28,4 
Sorgon/Obb. 85 1 1 090 1 + 83,5 X 
80J'nk.1.stol-Kuos 600 80 668 108 + 1,4 - 9,2 ~- 1 104 58 1 460 85 + 1,2 + 37, 1 oinr;on 
Brilon 797 79 5 167 2 337 + 4,4 - 12,9 
Cello 2 696 213 4 503 605 + 7,5 + 18,2 
Coburg 2 155 88 5 319 147 + 1,4 - 30,7 
Cocham 517 94. 

1 
593 115 + e,o + 17,3 

Da3~&r.d::rf 2 821 46 3 361 115 + 28,4 X 
Fz.rcr".an:. 261 10 3 202 33 + 10,5 X 
Fr, i lnhacn 176 - 4 338 - + 21,9 -F i sc:-:bachau 650 .. 3 981 - - 20,0 -

' Flensburg 4 682 633 7 824 934 - 0,2 · .. 9,4 
Friedrionshafon 2 111 159 3 938 349 - 5,5 + 23,3 
Fulda 5 328 3e4 7 ffl . 874 - 10,0 - 1,2 . 
Gerlingen 423 42 9 776 - 15,8 - 28,6 
-Gic:ßon 3 947 386 7 804 1 147 + 3,6 + 82,4 
Göppingen 1 958 286 4 581 700 + 7,7 ... 38,5 
Go~lar- 6 :522 513 15 860 1 111 + 22,0 + 25,8 
Hausham 179 1 678 42 + 58,0 )( 

Hoilbrbnn am Nookar 4 1~ 432 8 111 946 + 5,8 + 18,5 
Herford 6 014 302 7 158 381 + 9,8 - 28,2 
r:ildeshcim ! 607 ~5 7 123 588 + 1,5 - 1,a 
Hof 3 175 140 ,7 4~ '687 + s,o ... 24,4 
J3:;tcb1,;rg 575 3 9 267 3 + 3,3 X 
l<ai::ic:i~slautorn 3 192 ffl 6 460 712 .. 9;7 .. 41,4 
K»mpt~r,/>.llgfu . 2 870 209 5 544 361 + 13,7 + 27,1 
Kicror$fcldon $'70 1 2 899 8 + 295,0 X 
l(ochcl am So, 512 39 2 332 52 .. 25,4 .. 28,8 
Ki:lnig3\Yinter 2 671 211 1 6 3S3 742 11,2 20,5 1 - + 

'ußnotcn vgl. s. 20 
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Durchschnitt~ichü 
Aufenth~ltsdauor 5) 

_ aller 1 tlor t,us-
Fremrlen l landsnästo 

Taoe 

t 

-·-·. .. 

24,0 -
1,3 -e,o ! 

1 
-

2,5 -
i 118 1,0 
1 3,6 -
i 9,6 1,0 

1 

16,8 -
10,9 -
5,5 -

1 

3,6 -
1,? -
4,8 

1 
1„s 

2,8 2,6 
2,1 -
2„3 -
8,9 1~4-
1,8 1,9 
6,6 -
2,3 2,3 
8,1 5,3 

11,3 -
1„2 -
2,0 4,9 
3,9 . 3,9 

13„1 1,0 
1,1 . 1,4 

· 1,3 1,5 
6,5 29,6 
1,7 2,8 
2,5 1,7 
1,1 1,2 
1,2 2,5 

12,3 3,3 
24,6 -
6,3 -
1,7 1,5 
1,9 2,2 
1,4 2,5 

23, 1 1,2 
2,0 3,0 
2,3 2,4 
2,s 2,2 
3,8 .16) 
2,0 2,2 
1,2 1,3 
2,0 1,8 
2,3 4,9 

24,7 1,0 
2,0 ~,9 
1,9 1,7 
7,8 a,o 
4,6' 1,3 
2,4 3„5 



•,I: 

.! 

~1 
( . 

,1,: 

,j. 

' .. ' .--- J '~ - ; "'" "',."{,'f'' 

noch: I. Ft-,:,tr.,1er,ve~!,.-,hr in 8cr.e:rbor~ung:istiilten 

noch: s. Fremdenme lcfong-cn. titi~' F,temdeni.lbernachtung~n: J!l'·: Jan.~~~ . 1965 
nach Gemeindegruppen und wichtigen· Bäriohtsgemeinden •) ·· 

~~~~--=--~~~~~~~~~~~-.I-F~-r-,;-.1~~-0,-1<-,c~l-,,-~.-1~-o-n--:1')-T~~ Frc~dcnü~err.achtunoun 2) 

Gamoindegruppe 

Gemeinde 

noch: Sonstige Bc.-ichtsgcmoin:fan 
l<riln 
Lam 
L.::.ndchut 
Lcichlin~un (Rhld.) 
Loßb~;·g 17) 
Luci':1igsbur9 
:,:.irburg a.d.L. 
Mor.1mir.ry~r. 
~linden 
Mittelberg/Allgäu 
~-lündcn 
r~czsr,ol'l.\'ang 
Ob.:.rl<au:ungon 
Offenburg 
Pa:3.~o.u 
Pforzheim 
Reutlingen 
Rothenburg ob dar Taube.­
Rüdosheim ac Rhein 
Siegburg 
Siiigsdc!"'! 
Spiegel;:;.u 
Schwang au 
Tl"ior 
Tiibingon 
U+m 
~!a(:Jir:g am See 
lfa.llgau 
\·fassorbul"g (Bodensee) 
Weinheim 
Zwioi:.ol 

l 1 1 1 
1 j d.:.r1mf:.cr-• ! . . darunter 

· ! ini:.gcs·"mt j :'.~slanci::i- 1 in~gc:i°samt 1 · '. A~i:;lands-
. _I . . . [ .. Q?St~. ~! J . . .. t--~_i.:~to }) 

Zu-(+) bzw.Abnahme (-·) 
qeqcnLlbcr Jan. 1964 4) 

d&r. Aus­
lancl1,qäste 

1 

1 

! 

769. 1 
143 i 

4 824 
552 
428 

2 3(11 

3 635 
3 640 
3 425 

919 
1 117 

636 
82 

3 429 
4 076 
3 744 
3 701 

782 
775 

2 814 
985 

31 

1 

432 
. 6 087 

3 369 
I 9 809 

1 121 

1, E 

24 

152 
31 

321 
232 
181 
234 

6 
39 
4 

453 
118 
542 
4Q6 
222 
80 

396 

17 
974 
669 

2 123 

8 
,o 

120 
2 

1 1' 

1 11 248 
j 2 479 1 

1 7 493 1 
1 9 398 ! 
1 ····4 561 1 

1 ; ~:: !, 

1 
5 783 
6 319 · 

~: 1 
3 061 1 
8 367 1 
4 045 ! 
5 C22 
6 199 
8 479 
2 258 
1 426 
7 528 
2 830 
1 067 
4 600 1 

10 910 
7 278 

15 765 
121 

3 681 j' 
1 864 

2 015 l 
3 200 

441 

249 
77 

?'ST 
384 
204 
383 
52 

131 
4 

186 
491 
130 

1 113 
1 321 

460 
94 

1 058 

45 
1 231 
1 114 
2 690 

58 
29 

229 
3 

.. ·! . ····"·· 

1 + 13,4 
1 + 212,2 

·1.:. 9,3 
+ 27,8 

-
- 6,6 
+ 13,0. 
+ 5,6 

1 + 10„7 
1 + 32,0 
1 + 12,0 
: • 8,7 

1

1 +_+ ~;; 

7,9 
j - 8,9 
1 + 14„0 

1 
+ 13, 1 
- 10,3 
- 7„9 
+ 100,0 
+ 447,2 
- 20,0 

1
-+ 3,5 

4,8 
- 10,9 
- 32,0 
+ 54,4 
+ 30,1 
+ 3,8 
+ 73,2 

r;I ,,, , r 

rJ 

1 

+ 48,2 
- 48,3 

- 5,0 
+ 103,2 
- 16,7 
- 28,9 

X 

X 

X 

X 

+ 67,6 
+ 75,7 
- 20,0 
+ 19,9 
- 3,6 
- 17,5 
+ 16, 1 

X 

+ 25,6 
+ 61,4 
+ 9,2 

Ourchi:.chnittlicho 
Aufenthaltsdauor 5) 

aller I dor A~s­
Fromdcn landsq~st 

Ta ir·· 

14,6 
17,3 
1,6 

17,0 
10,1 
2,5 
1,6 
1,6 
1,a 

10,5 
2„9 
4,8 
.16) 

1,2 
1,4 
1,7 
2,3 
2,9 
1,8 
2,7 
2,9 
.16) 

10,6 
1,8 · 
2,2 
1,6 
1,0 
7,5 

11,9 
1, 7 
5,0 

18,4 

2„3 
1,7 
1,1 
1,6 
8,7 
3,4 
1,0 

1,1 
1,1 
2,1 
3,_3 
2,1 
1,2 
2,7 

2,6 
1,3 
1,7 
1,3 

7,3 
2,9 
1,9 
1,5 

") Nur' 8erichtsgom,1indcn, die im l·iinterhalbj::.hr i960/61 und Somrr,crhalbjahr 196~· zusammen 80 000 und mehr' Ü'oornachtung,30 hatten. 

1) Im ·Oorichtsmor.at nou angP.kcmmene Fro~de. - 2) Goz~hlt sind n,,r d:e in den Bohcrbcrgun~sstätton einschl. Privatquar,tiero - aber 
ni~ht in Jugendh«rbergan, Kinderheimen und sonstigen rt.ass<3r,unterkünftor. - gog,m Entgelt übernachtenden Fretnden, oinschl. der L-ber­
nachtt.:ngon der a:is dom Vormonat noch ..nw.isenden Fr'emden, - 3) P.:rsonon mit ständiaem Wohnsitz im Ausland. Bei den Anqehtirigen de.-
im Bundesgebiet ein:::chl. Berlin (West) stationierten auGl!indiGchon Strei tl<r:i.fte o;folgt die Zuordnung nicht immer na;h dem Uchnsi tz­
land (z.Z. Deutschland), sondern auch nach der Staatsangehörigkeit (z.B. Vereinigte Staaten). Insoweit können dio Zahlenüberdon 
/\usl1indorfromdenverl;Ghr Llberhö:,t sein. - 4) \lird nur ausgewiesen, 11enn im Oerichti:.- und im Vergleichsmonat dio Zahl dor Übern.:.ch­
tun::on jowoils minciect~r.s ·so betr'ägt, andernfalls ist oin x eingesetzt. - 5) Die 1"echr.orischon \o/erto stallen im:nor nur die jowoiligo 
Aufonthaltsd~uer der G;i,sto in einer Beherborgungsstätto dar. - 6) Der Vergleich bezieht sich rur auf dio Berichtsgomeinden, für die 
Verg!oichszahlen vorliog~n. - 7) Ab 1.7.1964 einschl. Grone (Eingemeindung). - 8) Ohne Kaasel-Wilhelashöhe (a. unter Heilbäder). -
9) Großstadt und Heilbad. - 10) Heilklimatischer Kurort. - 11) ~neippkurort. -. 12) Oaa sind die Gemeinden Au, Berchtesgaden, 
Biachofawieaen, Mal"ia Gern, Königssee, Landschellenberg, Marktschellenberg, Ramsau, Salzberg> Scheffau und Schönau. - 13) Einschl. 
Bayer.Gmain, l<al"lstein und Teile der Gemeinde Schneizlreuth (Kur-taxgebiet). - 14) Einschl.· Bad Seebruch und Bad Senkelteioh. -

' 15) Einachl. Pelzerhaken und Rettin. - 16) Wegen der Nichterfass~n9 .der aus de• ~ormonat ~h anwesenden Fremden, deren Ü>arnach­
tungen jedoch erfaßt ~erden, liegt der rechnerische Wert der dur,~hnittliohan Aufenthaltsdauer über der höchstmöglichen monat­
lichen Aufenthaltsdauer von 31 Tagen. - 17) Geachll.tzt. 

~' .~,' 
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,·' i ·~·. •• 1~ • 

< 1 
Jren1t;bartr lt tt1 cii,- ·.uid d:..:rclit'c: sonc:0r (\3r·;,-,ncn'' {;bt:;," .-:.:.;. C~e::· . ... C:~;; s~;. '(~~ r,:· ·~ ~:. ·."3 

unc! Ei:-,- 1.1:,d !'.lurch,..oisa:1 v:in P..r·~c~,cr. .:.ir. ~r.t,.;r;:.;,.~,.·,or\.:oiw 

Grc'1~~:b:::rtri o~·:; .. Ei.,-;rc.i:.·:.:i .".. .J 

Oi..;u ~r.::".-n:.c.c..,•r .:..:~;,d~ S.J
1
":;) Gr.::n::e 

ü·::t.:";,;je,.-...b . .:-10.i s~r.o G:--~:-:::c 

D..:utsc>,-l l. • ... cr:1~1 1.rs;i sch~ Grc()ZQ 

o~~~~~--1 rs~~~si~~hc 

~~ut~~n-österr~ichischc 3ra~zc 
D0u-=sc!--,-~~cli(::choslc~·:c1!< ischo G.""anza 

über- Sii"~:.'.Jc 
mit eo .... JJ.hn 3) 

Verkehr ~bar Seohdfor. 
yerkehr über Flugr.äfon 

Insgesamt 

Intorzone:warkehr (Einraisoverkehr einschl. 
Du!"'chreioev~rkohr- au~ dt3r ~owjiai~s.chen 
ßesatzung~zone und aus Berlin) 

1 

S·~aatsangohörigkei t 

Deutschland 
t.uslanJ 

Bdgi,en 
Dtiner::a:-~ 

Frankrcici1 
Großbr:. t..innic11 unC i!orc.!irland 

{VE'rcinigt.:i~ f\dnigreich) 
Italien 
Lux,,r.1bu:·g 
Niodr•r l~nC:c 
Ö.;tcr>rcich 
sc:1~·:cdc:, 

Schweiz 
Tsch~ch~~ lry:.·a '..:c i 
Vcte:ini1.; ~.: :::.,1.1.:.--::.on 
[!briSjCS /~u~;l.:..n~ 

Ohne A~f9li-1dJr1.,jr-,g 

!.nsgcsarat 

:S€5 

409,7 
3 466,7 

664,3 
295,6 

1 701,1 
3 143,0 
2 934,3 

6,9 

12 621,7 

11 583, 9 
1 037, 7 

127,8 
159,2 

12 908,7 

472,4 

Januar 

1 000 

i 

1 
1 

1 

1 
1 
1 

1 
1 

b) nach ~er St:::atsangohörigkoit 
ir.: Januar 1965 

1 000 

1964 

348,6 
3 258,4 

460,1 
258,4 

1 450, 1 
2 573,0 
2 579,9 

5,5 

10 934, 1 

10 040,4 
893,8 

105,2 
129,2 

11 168,6 

423,7 

Ver:.C,1hr mit dem Ausland 2l 
1 Gr::n.z'-'0-2rtritte oin- und dLn"•chreisenc:ar Pcrsomm 

1 

Ubor 
insgesamt Landgronz- Seo- 1 Flug-

überqänqe häfen 

7 062,2 6 941,4 64,7 56,2 
5 828,0 5 673,2 62,8 92, 1 

378,0 375,9 0,2 1,9 
218,7 173, 7 41,6 3,4 

1 075,3 1 068,4 0,7 6,2 

99,4 82,3 0,9 16,2 

288,2 284,4 0,9 3,0 
90,8 90,5 o,o 0„2 

1 242,7 1 235,5 1,7 5,4 
830,9 827, 1 o,8 3,0 
37,4 25,3 7,6 4,5 

1 137,0 1 131,0 0,6 5,4 · 
2,3 2,2 - 0,2 

142,2 119,3 1,5 21,4 
285,o 257„5 6,2 21,3 
18,4 7,1 0,4 10,9 

12 908,7 
1 

12 621, 7 127,8 159,2 

Zu- (+} bz,·:. ;\~n.:..h::i.l {-) 
Januar 1965 gegenüber 

Januar 1964 

+ 17,5 
+ 6,4 
+ 44,4 
+ 14,4 
+ 17,3 
+ 22,2 
+ 13,7 
+ 24,3 

----·--
+ 15,4 

+ 15,4 
+ 16, 1 

+ 21,5 
+ 23,2 

·----··--
+ 15,6 

+ 11,5 

- -·- - - ,-.~-
Ein- .;:":C. ,. - "'~::cn 

aL:S C:cr Et·:,,: i;; t :.;,:hcn 

8os:.1tz. .··,:.,:. ?'.0'.10 

Ul'l(: "'"' ... i-:;,.., 1 ~' .~ 

-··- . ~-- .. -~----

1 
342,9 
12,1 
o,5 
0,2 
1,1 

0,9 

0,7 
o,o 
1,2 
0,9 
0,3 
o,5 
0,2 
1,2 
4,34) 

117 4 
' ... 

472,4 

, ) .~eisen "1!.·, :loic::,;J.i:, c,_;cr Personalausweis (einschl. Dt.>l"chrd~:o,:ark.;hr), aber ohne Grenzverkehr mit Arbeiterkal"ten, Ausfl00s­
b.:iwilliyun;,cn und scr.::;t.i9vn 1\uswcison. - 2) Die El"gebnisso sir:.::, mit Ausnuh:na dor Flughäfen, Ubol"höht, da die TagosausfL:;:!or zu 
ei:1am gro~cn Teil eir.bogri ffcn sind. - 3) Einschl. des Verkehr::; r.1i t Schiffon Ubar die Rhainhäfen Breisach, Emmerich, Grofforn, 
Kohl, Rnoinfcldon, \'/eil und dio 9odensoehäfan. - 4) Darunter 92 290 über Flughüfon. 

Quelle: Grenzsohutzdirektion, Koblenz 
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\'\_,'. 

·----------·--·-·--------···--------------
Währung:::land 1) 

Belgien und Luxer,burg 
0:inamark 
FinnL ... ,d 

Griechonlc!nd 
Groi!,)ri tc.nnicn urrd Nvrdl:-' lar.d 

{V.:,roini.gtcs Königreich) 
trlar:d 
Island 
Italien 
JugoCilawi,n 
t-:i.,dcrl.:nde 
r!or•~·egon 
Östc ... r~ich 
Po:cn 4) 
Pvrtugo.l 

Schwef:: i;r.d Liechtenstein 
Sowjcitunion 5) 
Spanien 
Tzchechvslo,,akei 
Türk,:ii 

SLldafrika 
Übriges Afrika 
Japar, 
Übri~cs A::io:i 
,!~u~'tralien 
Kanaa;:,. 
!w!exiko 
0~rise~ :.:i ttal...;ra~ri~a 
Argentir1ien 

. örasilfo .. 
Chile 
Übr igc-~ SUdi::.11~12ri k..:. 
Vereinigte Sta~tcn 
D:irigos Ausland 

Insgesamt 

Außerdem f~r Porsoner.bcförderung 

Deutsche Bundesbahn 

*) Sunde~gebi et oi n:.;chl. 3erlin (~fost) 

Januar 1965 Januar 1964 , Z•;- {+) bi::, ,~'..:.-.ar:-::;; (-) 
:-------.-·-·--j Jan. 1965 g.::0.e.-.(.,~<..:' Jan. 1964 

i, !::J nn::ü:m,·n 2) Au~:p.~un :,} i::irmal·:,,;'.ln 2) 1 A:.r •··• ,, . ., ) 1 · · ----·---;,.._. ___ _._ ____ ___. _____ __,__"_~_·_·v-~ _· "_.;C.::'iMc.:'\'l<C,1 : A"sqab„n 
'i ')~,J Di', 

! 6 688 11 ea3 

,1 
3 159 2 072 

667 5'IO 
23 340 19 740 

846 15 591 

8 229 6 843 

32 64 
97 11 

7 798 32 939• 
537 7 871 

8 726 28 127 
1 436 779 

12 367 55 668 
56 145 

206 663 
3 031 1 603 

18 670 51 288 
73 552 

3 540 21 595 
9 163 

. 916 8 163 
46 218 

381 594 
571 1 864 
209 258 

2 579 2 010 
253 481 

1 472 1 317 
139 -146 
223 107 
305 94 
220 205 
97 63 

366 346 
53 358 27 158 

81 153 

160 723 302 184 

12 982 9 624 

5 739 
3 431 
1 216 

22 665 
852 

7 6~9 

27 
72 

7 057 
352 

9 256 
1 4~4 

10 039 
36 

218 
3 101 

18 270 
45 

3 195 
13 

738 
51 

390 
676 
206 

2 809 
255 

1 642 
143 
103 
362 
284 
90 

434 
53 764 

59 

t56 653 

9 291 

' 1 ;l 

6 150 
2 254 

339 
17 714 
9 845 

6 775 

177 
5 

2•1 416 
11 855 
34 899 

603 
47 028 

77 
442 

1 374 
48 521 

274 
17 743 

121 
1 501 

117 
421 

1 633 
339 

1 903 
486 
812 
111 
59 

115 
95 
80 

354 
24 169 

77 

262 884 

11 050 

+ 16,5 
7,9 

45, 1 
3,0 
0,7 

+ 

+ 8,0 

+ · 18,5 
+ 34,7 
+ 10,5 
+ 52,6 

5,7 
o,;s 

+ 23,2 
+ 55,6 

5,5 
2,3 

+ 2,2 
+ 62,2 
+ 10,a 
- 30,8 
+ 24, 1 

9,8 
2,3 

15,5 
+ 1,5 

8,2 
0,8 

- 10,4 
2,8 

+ 116,5 
15,7 

- 22,5 
+ 7,8 

15,7 
Oa8 

+ 37,3 

+ 2,6 

+ 39,7 

+ 93,2 
8,1 

+ 50,4 
+ 11,4 
+ 68,5 

+ 1,0 

63,8 
+ 120,0 
+ 34,5 
- 33,6 

19,4 
+ 29,2 
+ 18,4 
+ 88,3 
+ 50,0 
+ 16,, 7 
+ 5,7 
+ 101,5 
+ 21,7 
+ 34,7 
+ 443,8 
+ 86,3 
+ 41,1 
+ 14, 1 
- 23,9 
+ 5,6 

1,0 
+ 62,2 
i" 31 1 5 
+ 81,4 

18,3 
;- 11518 
- 21,3 

2,3 
+ 12,4 
+ 98,7 

+ 14,9 

12,9 

1) Frc~d·,,:::~run9:;Jc t.·~s;: v:..irden den Ländcrr. zugeordnet, in dancn die notreffondo Währung gcsatzliches Z.:ihlun~js,::iticl :,;'(., ni ,. 
Ausr,.:h.nc, d~r ;::11r,:r0c,rop:;ischen a.!:::;oziiurt.on Gebi1iJte und Ländor von Fr.:.nkreich, Großbritannien, den NiedorL::.ncen, P,;:,rt•Jg.:l un.:J 
Spc.nicr,, , :,Jr.:r, ,] .. ".r,lso J,1n cntcprcchenden Erd teilon zugorechnot wardon. DII.-Reisazahlungsmi ttel werden den Landern wgerochnat, 
in cknen si°" ;::·~;:,c,..;~ell~ sind. - 2) Dia Zahlen enthalten dio von Geldinstitutor. und ·Reisebüros angekauften bzw. zum Einzug 
übcrnommenr,n Son.::n, sonstige Reisozahhmgsmittol und den Roicoverkohr betreffende Überweisungen aus dcim Ausland svwie die 
Einnah~o:, ~u:; ci.;r., V:irsand von o::.-i~vton und -Münzari. Außerdem :.ind die B..ra:.isau1.zahlungen an ausländische Reisondo zu U.:;ton 

. von n:,i-Kor.-:Or,n von A•Jsländern einbezogen. - 3) An Inländer verko.ufte Sorten und sonstige Reisezahlungi;;mittol, dia dan Roice­
vark,;hr bctreffenc.!cn Ü:iorwoisi.:r.gon in das Ausland sowio dio von inländischon Rcdsondon nach dem Auslnnd ausgeführten o:,1-ßoträgo, 
sowo:.t ::io iurci.:l<c;o:los::2n sind.~ 4) Einschl. Ostgobieto ,das Deutschen Reiches {Stand 31„12.1937), z.z. unter polnischer Ver­
waltung. - 5) ::ir,schl, Ostgeoiete des Oeutschon Reiches' (Stand 31.12.1937), _ z.z. unter sowjetischer Verwal'tung. 

Quells: Ovutsc~e Bunc'esbank, Frankfurt/M. 
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